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Glückwünsche des Führers an den Duce

Berlin , 29 . Juli (Funkmeldung ) . Der Führer hat dem
Duce aus Anlaß seines 59 . Geburtstages das nachfolgende Tele¬
gramm übermittelt :

»Zu Ihrem heutigen Geburtstage spreche ich Ihnen , Duce ,
in kameradschaftlicher Verbundenheit meine und des deutschen
Bolles aufrichtigst « Glückwünsche aus ; sie gelten » er allem Ihrem
persönlichen Wphlergehen und dem Gedeihen des faschistischen
Italiens . In der unerschütterlichen Überzeugung , daß unsere Böl¬
ler gemeinsam mit den Verbündeten der Achse in diesem Kamps
um Europas Freiheit uud Zulunft den Endfieg erringen werden ,
grüße ich Sie an diesem Tage wie immer auf das herzlichste . Ihr

Adolf Hitler - .

Aus dem Führerhanptqnartier , 29 . Juli . ( Funkmeldung .)
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Südlich des unteren Don warfen die deutschen Truppen
den zum Teil zäh kämpfenden Feind nach S üd e n und
erzwangen , von der Luftwaffe mit starken Kräften unter¬
stützt . den Übergang über den Manytsch und
Sal . Nordwestlich Kalatsch wurde an mehreren Stellen
der sowjetische Widerstand gebrochen und der Feind zum
Rückzug gezwungen . Der Nachschubverkehr der Sowiets so¬
wie Eisenbahnverbindungen ostwärts der Wolga
wurden bei Luftangriffen schwer getroffen . Bei der Be¬
kämpfung von Schifsszielen versenkte die Luftwaffe tm
Don - Delta drei sowjetische Kanonenboote und erzielte
Bombentreffer auf zwei weiteren Booten . Außerdem
wurden bei Nachtangriffen mehrere Transportschiffe aus der
Wolga vernichtet oder beschädigt .

Bei der Abwehr feindlicher Vorstöße gegen den

Übergang über Manytsch und Sal erzwungen
Sowjetwiderstand nordwestlich Kalatsch gebrochen — Lnstwass « versenkte drei sowjetisch « Kanonenboote — Transportschiffe aus
der Wolga vernichtet — 29 Panzer bei Woronesch zerstört — Hasengebiet von Suez bombardiert — 45 Britenbomber bei neuem An¬

griff auf Hamburg abgeschossen

Der deutsche Arbeiter verteidigt unseren Sozialismus
Der Gauleiter sprach zu 20 000 Arbeitern in Offenbach a . M .

ra . Berlin , 29 . Juli : ( Eigener Drahtbericht unserer
Berliner Schriftleitung .) Nach vier Wochen Offensive im
Osten ergibt sich die Tatsache , dah in dem Viereck Charkow -
Woronesch — Rostow — Kalatsch durch die Strategie der
Brückenkovfbildung die deutschen Truppen die
militärische Überlegenheit errungen haben , während südlich
von Rostow der Durchbruch weiter nach Süden in ein
strategisch und wehrwirtschastlich sehr bedeutsames Gebiet
erfolgt ist . Die erbitterten Entlastungsversuche der Sowiets .
die weitgehenden deutschen Operationen zu lähmen , und
mihglückt . Auch bei . Woronesch , wo die sowjetischen An¬
griffe am heftigsten waren , sind die Gegenstöße des Hemdes
nunmehr infolge der hohen Blut - und Materialverluste all¬
mählich abgeflaut . Wenn jetzt auf Grund dieser militärischen
Entwicklung der Londoner „ Daily Expreß " schreibt , diese
Woche werde ziemlich bedeutungsvolle Entschei¬
dungen bringen , so zeigt das an . wie sehr man auch auf
der Gegenseite über den Ernst der Situation im klaren ist .
Diese Tatsache hat wesentlich dazu beigetragen , daß jetzt
auch die Disküssion über das Thema zweite Front ihren
Höhepunkt erreicht bat . „ Wenn es noch keine zweite tirront
gibt , so liegt es daran , daß höhere Gründe vorliegen '

,
schreibt „ Daily Mail " in der Absickt , mit dieser dunklen
Andeutung die Unruhe zu beschwichtigen , die in der eng¬
lischen Öffentlichkeit darüber entstanden ist , daß trotz einer
monatelangen Agitation das erstrebte Ziel der Errichtung
einer solchen zweiten Front in Westeuropa immer noch nicht
verwirklicht worden ist . „

Niemand zweifelt daran , daß die Absicht , tn West¬
europa rum Angriff gegen die Achsenmächte vorzugehen , bei
den Engländern und Amerikanern durchaus ernsthaft be¬
steht und daß sie vielleicht auch eines Tages zu verwirklichen
versucht werden wird . Man denkt auch in diesem Punkt
in Deutschland sehr realistisch . Zu Wasser , zu Lande und
in der Lust sind die erforderlichen Vorkehrungen ge¬
troffen worden , um einem solchen Versuch wirksam zu
begegnen . Das weiß man offenbar auch in England , und
in der britischen Presse sind jedenfalls viele Stimmen zu
finden , die angesichts dieser Sachlage recht pessimistische
Auffassungen über di « künftigen Möglichkeiten für solche
Pläne erkennen lassen . Die Agitation für die zweite Front
hat zwar - gerade jetzt wieder stark zugenommen , aber der
„ Daily Telegraph " schreibt z. B .. es dürften zwar keine
Opfer zu . groß sein , um den Bolschewisten zu helfen , aber
ein Mißlingen dieses Versuches würd « von geradezu
niederschmetternden Folgen für die Sowjetunion
sein und würde alle Hoffnungen in Verzweiflung ver¬
wandeln .

In der „ Daily MaA " wird über eine Rede des be¬

kannten Politikers Vernon Bartlett berichtet , der sagt , die
Gefahr , den Krieg zu verlieren , sei für England
unvergleichlich gewachsen . Nach seiner Meinung sei an einen
Angriff auf den Kontinent nicht zu denken , während alle
militärischen Korrespondenten aus Moskau berichten , daß
man dort die militärische Lage mit äußerstem Ernst be¬
trachte und daß eine militärische Intervention im Westen
niemals so dringend gefordert worden sei wie gerade jetzt .
Die Möglichkeit andererseits , daß ein solcher Angriff schließ¬
lich auch fehlschlagen kann , würde die Konsequenz nach
sich ziehen , daß die Engländer auch die Folgen einer solchen
Niederlage ganz unmittelbar zu fühlen bekommen und da¬
vor fürchtet man sich in London offenbar so sehr , daß man ,
trotz aller Reklame für diese zweite Front , doch noch sehr
zögernd und vorsichtig an ihre Verwirklichung herangeht .
Heute kann man nicht mehr , wie vor drei Jahren , die Fran¬
zosen und die Polen als die erste Linie eines Zweifronten¬
krieges gegen Deutschland in Rechnung stellen .

Die sowjetische O st front aber wankt immer
mehr und unter solchen Begleiterscheinungen sind für die
Engländer begreiflicherweise „ höhere Gründe " dafür vor¬
handen . daß es bis jetzt die viel besprochene zweite Front
noch nicht giht . In der amerikanischen Zeitschrift „ Life "

wird davon gesprochen , daß die Achsenmächte ihren Gegnern
an allen Fronten furchtbare Hammerschläge ver¬
setzten . Das gelte sowohl von der Ostfront als auch von
Ägypten , von China und von der Schlackt auf den Meeren .
Wenn man die Schwierigkeiten der amerikanischen Produk¬
tion und die anglo - amerikanischen Schiffsverluste binzu -
nimmt , dann bat man im wesentlichen jene höheren Gründe
beisammen , mit denen die englische Presse der britischen
Öffentlichkeit klar zu machen sucht , warum trotz aller eifrig¬
sten Bemühungen die zweite Front immer noch nicht errichtet
werden konnte .

Tausende von Festungswerken an der

Kanalküste
Berlin , 28 . Juli . Der Stand der Befestigungs -

arbeiten ist Nordfrankreick im letzten Monat läßt
einen Vergleick mit der Durckfcknittsleistung der Westwall¬
arbeiten aus den Jahren 1938/39 zu . Mit über 200 000
Facharbeitern wurden an der Kanalküste monatlich eine
halbe Million Kubikmeter Stahlbeton verbaut . Rund
100 000 Quadratkilometer Felswand wurden hierbei ge¬
sprengt und ausgebrochen . Zu den Tausenden bereits fertig -
gestellte « Festungswerken kamen jetzt noch Hunderte hinzu ,
die technisch aufgrund der Erfahrungen dieses Krieges auf
das vollkommenste ausgestattet wurden .

Erfindergeist in USA .

Von Wilhelm Ackermann

Der amerikanische Staatssekretär des Auswärtigen , Hüll ,
hat fick in seiner jüngsten Rede , in der er allen Diktatoren und
Tyrannen ein finsteres Ende weissagte , auf den Er¬
sin d e r g e i st als die Grundlage des amerikanischen End¬
sieges berufen ; und man muß sagen , wenn man die Presse
der Vereinigten Staaten in den letzten Wochen verfolgt bat ,
die Sache bat etwas für sich ; denn , was da an diesem Ar¬
tikel teils selbst produziert , teils weiter vertrieben wurde ,
das war nicht obne . Es ist ja gewiß an Problemen und
Schwierigkeiten in der Kriegfübrung und Kriegproduktion
der USA . kein Mangel , aber wenn man so sieht , wie schnei¬
dig ihnen mit Plänen und Entwürfen und vor allem mit
neuen Einfällen findiger Köpfchen zuleibe gegangen wird ,
dann kommt man hinter die ganz neue und heimliche Taktik ,
mit der drüben der Krieg gewonnen werden soll : mit
Bluff und Geschwätz . Da ist z . B . die Eummi -
kalamiiät : sie ist notorisch und bat sich mit einer Schnellig¬
keit eingestellt , die alles vorhergehende Gerede von jahre¬
langer Bevorratung als den üblen Schwindel entlarvte . Erst
hieß es , man werde ihr mit Hilfe des südamerikanischen
Wildgummis zu begegnen wissen , bis sich herausstellte , daß
dessen Ertrag den bekannten Tropfen auf den heißen Stein
darstellt . Dann tauchten Riesenziffern , sechsstellige natür¬
lich . auf für die bereits anlaufende Bunafabrikation nach
deutschem Muster . Und jetzt plötzlich bat üch der USA .-
Ersindergeist der Sache bemächtigt und wird unabsehbare
Eummimassen aus Getreide Herstellen . Auf dem
Umwege über den Alkohol , jawohl . Erst macht man aus
Weizen Schnaps , und dann aus Scknavs Pneumatiks . Nicht ,
als ob das nickt ginge ; wir wissen sogar in Deutschland sckon
lange , wie ; aber erstens wird solcher Kautschuk ein bißchen
teuer , und zweitens braucht man zu einer Massenherstellung
immerhin ein paar nicht ganz einfache Einrichtungen . Selbst
wenn der Einfall in diesem Fall also so gut und original
wäre , wie man in den USA . tut . so fehlte noch eine Kleinig¬
keit bis zu seiner praktischen Durchführung . Aber weshalb
verfällt man plötzlich auf den Getreidegummi ? Weil er
nebenher eine hübsche Besänftigung für die nordamerikani¬
schen Farmer darstellt . Die sind nämlick in Sorge , was aus
ihrer bevorstehenden Rekord - Weizenernte werden soll , wo
noch gewaltige Lagerbestönde aus den beiden vorhergehen¬
den Ernten vorhanden sind . Der Präsident hat sich zwar ,
um das von dieser Seite drohende Gewitter zu beschwören ,
vom Kongreß die Ermächtigung geben lassen , die alten
Vorräte bis zu 100 Prozent zu bevorschussen ; aber damit find
sie ja noch nickt beseitigt . In solch kritisckem Augenblick
kommt dann eben das Köpfchen mit dem Eetreide - Alkobol -
Eummi - Einfall ; und die autofabrende Allgemeinheit sieht
den Himmel voller Luftreifen hängen , und die Farmer leben
ihren Weizen in riesigen Maischbottichen verschwinden . Ist
das Erfindergeist ?

Oder die leidige T o n n wg e f r a g e . Da ist fortgesetzt
der Arger mit den wachsenden DersenkungsZiffern ,
obwohl die Washingtoner Admiralität erst etwa bis 400 ge¬
zählt batte , als die deutsche schon bei 616 angekommen war .
Und nicht nur das : da sind auch die Skandale rund um die
verschiedenen Schiffbauschwindel . Nummer eins : der Fall
. .Seeotter "

. Das war ein prima Einheitsschiff , schnell
und für wenig Geld am laufenden Band herzu stellen , lind
mit ihm sollte eins , zwei , drei zunächst einmal das Gröbste
in der Schiffsraumsrage geschafft werden . Tatsächlich ist
denn auch ein solcher Seeotter zustande gekommen , genau
nach den Plänen seiner beiden pfiffigen Erfinder ; 75 Meter
lang - und mit Zwölfzylinder - Dieselmotoren und allerdings
nur 10,3 Kilometer Geschwindigkeit . Aber pechöser Weise
erwies sich der Kahn als seeuntüchtig ; er rollte schon bei
bescheidenstem Seegang jämmerlich und zeigte bei
unfreundlicher See einen unbezwingbaren Hang zum Ken¬
tern . , Außerdem erwiesen sich die Motore als zu schwach ,
und so rostet der Rest dieses Seeotters irgendwo in einem
Hafen .

'
Der Präsident aber hat noch am Grabe dieser Er¬

findung die Fahne der Hoffnung aufgevflanzt und den beft
den Urhebern der ganzen Pleite 20 000 Dollar nachwerfen
lassen , damit sie mit diesem Geld versuchen , die inzwischen er¬
mittelten Mängel ihres famosen Einfalls einigermaßen ab¬
zustellen .

Oder aber die Geschichte mit Mi st er Higgins
Tank - Tranportschiffen . Er batte dem Schiffahrts¬
amt Pläne - r- natürlich — für den Bau eines Spezial¬
schiffes vorgelegt , das sich besonders zum Transport von
Tanks aller Größen und Gewichtsklassen eignen sollte ,
und das Schiffahrtsamt glaubte denn auch an sie und an
Mister Higgins Leistungsfähigkeit . Er erhielt daraufhin
Dollarmillionen in dreistelliger Ziffer zur beschleunigten
Steigerung seiner Erzeugung , bis er plötzlich vor kurzem
Krach in der Öffentlichkeit schlug , daß ihm das Amt für
Prioritäten die Stahllieferungen gesperrt habe . Was war

Brückenkopf Woronesch wurden 29 Panzer abgeschossen
und eine größere Anzahl durch Kampfsliegerkrüfte außer
Gefecht gesetzt .

An der Wolchow - Front griffen die Sowiets einen
Brückenkopf mit starken Kräften vergeblich an .

3n Ägypten wiederholte der Feind feine Angriffe
nicht . In der Nacht zum 28 . Juli wurde das Hafengebiet
von Suez mit Bomben belegt und Treffer in Kai - Anlagen ,
Treibstofflagern und zwischen Schiffsankammlungen beobach¬
tet . Ein Flugplatz westlich Alexandrien und Flugstütz¬
punkte auf Malta wurden von deutschen und italienischen
Kampfflugzeugen angegriffen , wodurch ausgedehnte Brände
entstanden .

Im K a n a l ist ein deutsches Borvostenboot nach hartem
Kampf mit mehreren britischen Zerstörern uud Kanonen¬
booten gesunken .

Einzelne britische Flugzeuge warfen am Tag « einige
Bomben in Westdeutschland sowie im norddeut¬
schen Küstengebiet . In der letzten Nacht wurde er¬
neut das Stadtgebiet von Hamburg , vorwiegend mit
Brandbomben , belegt . Es entstanden Schäden auch an öffent¬
lichen Gebäuden ; u . a . wurde das Evvendorfer Krankenhaus
schwer getroffen . Die Zivilbevölkerung batte Verluste .
Nachtjäger , Flak - Artillerie und Marine - Artillerie brachten
45 der angreifenden britischen Bomber zum Absturz .

In Mittel - und Süd - England griffen Kampfflugzeuge
in der vergangenen Nacht Werk « der Rüstungs - Industrie ,
Bahnanlagen und Flugplätze aus geringer Höhe mit guter
Wirkung an .

Die Überlegenheit der deutschen Truppen
Bier Wochen Offensive brachten Erfolge von entscheidender Bedeutung

Zwei Afrikakämpfer erhielten das Ritterkreuz
Berlin , 28 . Juli . Der Führer verlieh das Ritterkreuz

des Eisernen Kreuzes an Major Georg Stiel , Komman¬
deur eines Flak - Bataillons , Hauptmann Richard v . H o e ß -
l i n . Führer einer Panzer - Aufklärungs - Abteilung .

Major Georg Briel ztrschlug in hartem Kampf an
der Afrikafront alle erbitterten Ausbruchsversuche des
Feindes aus Bir el Hacheim und ermöglichte durck schneidi¬
ges Zupacken int Kampf gegen die feindlichen Nachhuten
einen Vorstoß seiner Division über 120 Kilometer innerhalb
zwölf Stunden .

Hauptmann Richard v . Hoeßlin nahm , in vorderster
Linie kämpfend , ein vorübergehend verloren gegangenes
starkes Befestigungswerk an der Afrikafront in kühnem
Gegenstoß wieder in Besitz .

Ritterkreuz für einen Staffelkapitän
Berlin , 27 . Juli . Der Führer verlieh auf Vorschlag de » Ober¬

befehlshabers der Luftwaffe , Reichsmarschall Göring , das Ritter¬
kreuz des Eisernen Kreuzes an Oberleutnant Henze , Staffel¬
kapitän in einem Sturzkampsgeschwader .

Oberleutnant Karl Henze , am 20 . Januar 1916 zu Holzminden
geboren , hat stch wie in den Feldzügen gegeij Polen , Frankreich ,
England und Serbien , auch im Kamps gegen die Sowjetunion
durch hervorragende Tapferkeit und ausgezeichnete Treffergebnisse
hervorgetan . Kühnes Draufgängertum und eiserner Angrisfswille
befähigten ihn zur Lösung schwierigster Aufgaben auf 430 Feind¬
flügen .

NSG . Gauleiter und Reichsstatthaltei Sprenger sprach
am Dienstagnachmittag auf einer Kundgebung der Offenbacher
Vetriebe auf dem Platz der SA . in Offenbach a . M . zu mehr als
20 000 Arbeitern und Arbeiterinnen über Vie sozialistische Ziel¬
setzung des deutschen Freiheitskampses .

Ausgehend von dem im Neid und Haß begründeten Ver¬
nichtungswillen des Weltjudentums verwies der Gauleiter mit
einem geschichtlichen Rückblick auf die Ursachen des Weltkrieges
auf die im Dienst der jüdischen Absichten stehende Einkreisungs¬
politik Eduards VII . und zog zu ihr die Parallele mit dem Hin¬
weis auf die kriegsverbrecherische Tätigkeit des jüdisch -freimaure -
rischen Werkzeuges Roosevelt . Eindeutig und klar kennzeichnete
dann seine Rede die westlichen Demokratien als Schrittmacher
des Bolschewismus . Wenn die Demokratie als Nivellierung nach
unten und geistige Bermaßung bereit » der Mehrheit ohne Rück¬
sicht auf ihren menschlichen Wert die Verfügung über das Volk
in die Hände gäbe , so setze der Bolschewismus lediglich Proletariat ,
gleich Mehrheit , und übe in seinem Namen seelenlose Diktatur
aus . Beide stammen aus dem Judentum und dienen seinen Plänen .
Uber die Demokratie versuche dieses die Ordnung aufzulösen , um
über die Demokratisierung zum Bolschewismus zu kommen . An
Hand geschichtlicher Beispiele enthüllte der Gauleiter diese Taktik
des Weltjudentums und verwies dann auf den heute Millionen
deutscher Soldaten offen liegenden Beweis des jeden Sozialismus
hohnsprechenden Versklavungs - und Ausbeutungssystems der So¬
wjets . Demgegenüber erläuterte der Gauleiter die vom National¬
sozialismus erkämpften sozialistischen Grundlagen des
deutschen Führungsstaates . Mit der Aufrichtung des
Grundsatzes der belohnten Leistung , mit der Gesunderhaltung des

deutschen Menschen und seiner kulturellen Betrenung habe das
Reich Adolf Hitlers , trotz seiner durch die Ausplünderung der
Westmächte bedingten beschränkten Möglichkeiten , bewiesen , was
es im Gegensatz zur Auffassung des Judentums unter Sozialismus
verstehe . Heute gehe es darum , die ersten Erfolge auf diesem Wege
zu verteidigen und damit ihre Weiterentwicklung zum Wohle des
Volkes für alle Zukunft stcherzustellen . Der Soldat , so führte
der Gauleiter an die als Ehrengäste an der Kundgebung teil¬
nehmenden Verwundeten gewandt aus , aber ebenso der Arbei¬
ter in der Heimat kämpfe somit für ein Leben unseres Vol¬
kes , das nicht in der Sklaverei des Weltjudentums vegetieren ,
sondern sich nach den Gesetzen unseres Sozialismus entwickeln will .
Die Frage nach der Beendigung des Krieges sei daher mit der
Feststellung beantwortet , daß die Waffen erst aus der Hand gelegt
werden , wenn das Judentum und seine Söldlinge besiegt am
Boden liegen . Im einzelnen behandelte der Gauleiter danach die
von jedem Volksgenossen in der gegenwärtigen Situation gefor¬
derte ordentliche Haltung und saubere Gesinnung .
Seine Rede schloß mit einer eingehenden Darstellung der Begrün¬
dung unserer Siegeszuversicht , die durch nichts zu erschüttern sei .

Der Beifall , der die Kundgebung begleitete , bewies , daß die
Worte des Gauleiters bereites Verständnis und lebendigen Wider¬
hall gefunden hatten . Die Taufende Arbeiter und Arbeiterinnen
der Stadt Offenbach a . M ., deren unermüdlicher Einsatz und
Leistungssteigerung vom Gauleiter mit besonders an¬
erkennenden Worten gewürdigt worden war , gaben damit
zum Ausdruck , daß sie der kämpfenden Front auch unter jeder
Schwierigkeit beste Kameraden sein werden .
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640 Deutsche aus Amerika zurückgekehrt
Göteborg . 28 . Juli . Im Rahmen der vom Auswärtigen Amt

durchgeführten Heimkehraktion »für deutsche Staatsangehörige

aus Amerika sind am . Montag mit dem schwedischen Dampfer

„ Dtottningholrn " 640 deutsche Staatsangehörige zumeist aus den

mittelamerikanischen Staaten in Göteborg angekommen . Bet tbrer

Ankunft wurden sie von dem deutschen Gesandten Prinz zu Wteb

im Namen des Auswärtigen Amtes begrüßt .

In breiter Front nach Süden
Nach bet Überschreitung des Don

Stafford Cripps Rolle als Kriegsausweiter
Wie er bie serbischen Putschisten zum Losschlagen trieb nnb betrog

IPS . Nunmehr dürfte es auch für die .,GaAüetftänbiaen
“

im feindlichen Lager deutlich geworden fein , daß der Fe nd

spine Nerteidiaunasstellung längs des Don ittu )t - u ütnieii

vermock >te Die Bolschewisten selbst , die mlt ihren Berichten

immer einige Tage binte
'
r den Tatsachen htnterberzublnken

niloaen haben sich jetzt endlich bequemt , den Verlust v 0 n

Rostow einzugestehen . Inzwischen aber haben die deutschen

und verbündeten Truppen nickt nur bett Don bn Rostow

überschritten sonbern tn fortschreitendem Angriff oen oorr

^ bildeten Brückenkopf auf bem Südufer stark m sudl che
Ricktnna erweitern können . Außerdem Haden Jnmnterte -

Divisionen und motorisierte Verbände ostwärts Rostow den

Don in breiter Front überschritten und auf ^ m Vor

marsch nach Süden nach Überwindung letnonmen

Widerstandes die Fluhabschnitte des Manytfch und bes Sa !

St leibe U lknke ^ ebenflüffe bes Don . di - oberhalb

Rostow in dielen Fluß emmunben . Auch Bet Dreien

S ' iimnfen die sich nunmehr südlich des Don abfptelen , haben

die Erdtruvven und die Luftwaffe , hervorragend ^ mstmen -

gewirkt , und es wird ausdrücklich im OKW . feftfleiteut . oan

unsere Flieger durch ihre starken Angriffe hervorragenden

Anteil an der Riederkämvfung des feindlichen Widerstandes

^ ^
Weiter ostwärts , im groben D on - Bog en . sind die

Kämpfe nordwestlich von Kalatsch . Mr die das O KW

teils am Montag berichtete , noch nn Gange . Es vanoeti

fick dabei offenbar um bie Nordosiecke des Don -Bogens , die

von einem Hügelland durchzogen ist . Südlich KalatsS d ^
en

deutsche und verbündete Truppen tn brerter Front venLton

erreicht so daß dieser Flug nunmehr von Woronesch bis zu

dem umkämvften Raum von Kalatsch und von dort bis »ur

Mündung von unseren Truppen , erreicht bzw . uBeriwrltren

worben ist . Gleichzeitig bat die deutsche Luftwaffe feit

Tagen ihre vernichtenden Angriffe , die sich an allen Front¬

abschnitten nicht nur gegen die feindlichen Stellungsfysteme .

sondern auch gegen den Nachschub ® ol [6etDtIten ri » kn .

anrh auf bie Molaa ausgedehnt , deren Laut ottenpar von

ben Sowjets in ausgiebigem Maste für dte . Bewältigung
des Nackfchubverkehrs benutzt wird . Wenn die Eefeckts -

tätiakeit der Bolschewisten tm Raum des Brückenkopfes von

Woronesch ietzt auffällig zurückgegangen ist . dann darf

man darin ohne weiteres ein Eingeständnis der ungeheuren

Verluste sehen , die der Feind bet dem Unternehmen etun .

diesen Eckpfeiler der deutschen Angriffsfront durch unab¬

lässige Angriffe mit massierten Panzer - und Jnfanterlever -

bänben zum Einstürzen zu bringen .

1000 Kilometer kämpfend zurückgelegt
Gewaltige Kampf - und Marschleistungen der deutschen

Infanterie im Südabschnitt

Berlin . 28 . Juli . Die Angriffsoperationen im südlichen

Abscknnt ber Ostfront haben von den deutschen Truppen

barte Kamps - und Marschleistungen verlangt . Eine In¬

fanteriedivision . die mit rumänischen und slowaki¬

schen Verbänden hervorragend an den Erfolgen im großen

Don - Bogen beteiligt ist , hat feit Beginn der neuen deutschen

Angriffe rund 10 00 Kilometer iurückgelegt . .
Zur Bewertung dieser gewaltigen Mavckleiftuiig mutz

in Betracht gezogen werden , dah zahlreiche sckwierrge Ge¬

ländeabschnitte und mehrere Fluhubergange überwunden

unb stark ausgebaute Feldstellungen mitBimkern und MG -

Ständen , ?owte breite Panzergräben durchbrochen werden

muhten . Durch diesen schnellen Vormarsch wat es dem Feind

unmöglich geworden , .sich ' "
m ? en rückwärts angelegtetz

Stellungen zu vlanmatzigem Widerstand restzuietzen . ^ ne

zurückflutenden bolschewistischen Verbände wurden von den

schnell nackstohenden Infanteristen zersprengt und « rnichtet .

Auster zahlreichem anderen Kriegsmaterial wurden von

dieser änen Division 233 feindliche Panzerkamvfwagen er¬

beutet oder zerstört . _ _ _ _ _

Reuter gibt neue Schlappe bei El Alamein zu

Stockholm , 28 . Juli . Router gibt , am Dienstagabend bekannt

da « die britischen Streitkräfte sich tm nördlichen Abschnitt ber

ägyptischen Front auf die Stellungen zurückgezogen hatten . die

sie am vergangenen Mittwoch eingenommen hätten .

Südafrikaner verloren in Tobruk 5100 Mann

Stockholm , 29 . Juli ( Funkmeldung ) . Nach einem . Reutetbeticht

au « Nretoria (Südafrikanische Unton ) wurde dort dte erste Ver¬

lustliste von Tobruk veröffentlicht . Sie enthält 5100 Namen , zum

größten Teil von Vermißten . _ _
E ^ T^ stEende

^
Stimme , eine vorzügliche Aussprache und eine

geschmackvolle dramatische Gestaltung . Das zahlreich erschienene

Publikum dankte mit außetgewohnktch a^ aIbMmibt

* Sie Goethe -Medaille für den Kunstmaler Curt Agthe . Der

Führer hat dem Kunstmaler Curt Agthe tn Berlin -Haley -

(ee aus Anlaß bei Vollendung seines 80 . L
^
e b e n s j a h r e s und

in yrtuThtoiinfl feiltet öetbiettfte QUf betit (Sebiet bet
für Kunst unb Wissenschaft ver -

liehen . — Der in Berlin geborene Kurt Agthe war Schuler

fflnton von Werners und wirkte an dem Mosatkrundgemalde der

Sttgessäule ŝ roie an den großen ^ bildeim im Lreppenhaus
des Rathauses in Berlin mit . Daneben hat Agthe , n zahlreichen

Aktbildern und in feinen vielen mittelalterltchen Stadtebildern

und seiner meisterhaften Kleinmalerei von alten Gasten , Hofen

und Kirchen sein Ausdrucksvermögen und hohes Können unt . r

Beweis gestellt . In ber Großen Berliner Kunstausstellung war

et ständig vertreten und erhielt 1913 die goldene Medaille 3 » «

Jahre später wurde ihm auf der Weltausstellung mSan

Franzisko die gleiche Auszeichnung Zuteil . Zur Zeit zeigt die

Eommeräusstellung des Vereins Berliner Künstler eine Sonder

schau des Werkes von Agthe .
* Friedrich der Große und Maria Theresia in » » dnisten

ihrer Zeit . Friedrich ber Große und Maria Theresia dte beiden

Personen dte das Gesicht Schlesiens maßgebend gestaltet haben

in einer
’

Ausstellung zeitgenössischer Bildnisse zugleich mit ben

hervorragendsten Persönlichkeiten ihrer 3ett unb Umwelt zu ver

einigen , ist im Zeichen des schlesischen ^ ubil - umsiahres und d

Wiedervereinigung ber Donaugaue mtt dem Reich über bgz

Politische hinaus auch vom retn Künstlerischen her eine lohnende

6 e »u lösen hat jetzt das Schlesische Museum bet Bil¬

denden ftünite
’

in Br
'
eslau eine Ausstellung ewsft " t . bie ein

r* snts kunstgeschichtliches , Bekenntnis zu dem großeir Preußen -

konig
^

und der einmaUgen Frau in der Wiener Hofburg ist - 2n

den
^
Bildnisten von Friedrich dem Großen und seiner Umgebung

sind es vor allem zwet Namen , dte die Ausstellung beherrschen

einmal bet in Paris gebotene und 1757 tn Berlin gestorbene

Pern - der mit (einer großen Werkstatt ben künstlerischen Ee -

tomatf unb bie malerische Kultur bes eh ^maligen Preußen

wesentlich bestimmt hat , sowie Anton 6raff , einer bet ersten

Bildnismaler seiner Zeit . , ^.
Bon beiden sieht m ^ .

dann auch

außerordentlich charakteristische Stücke , nicht nur typische Detsptele

für das Repräsentationsbild des 18 . Jahrhunderts , sondern auch

außerordentlich gelungene Kunstwerke . Neben Werken anderer

zeitqenäsiischer Maler wie Frisch wird die Ausstellung vervoll¬

ständigt durch eine Sammlung von Büsten des Konigs von dem

Oberschlefier Kalide und Nachbildungen der Originale Schadows

Stand hinsichtlich bet Persönlichkeit Friedrich des Großen fast etn

Berlin , 28 Juli . Vor kurzem ist in New York unter dem

Titel Ltafford Cripps : Phtophettc Rebel , das

Buch eines früheren amerikanischen Korrespondenten tn Moskau

Eric Eftorick . erschienen . Der Autor ist besonders gut , infot -

miert da ihm Aufzeichnungen des Privaisekretars des früheren

Bots ^ aftets in Moskau Cripps , eines Mr . Wilson , zur Verfügung

gest ^
Das

"
BucheUzeigt erneut das langjährige Zusammenspiel zwi¬

schen England und der Sowjetunion und beleuchtet die beiondere

Rolle von Cripps bet ben englischen Bemühungen um die Kriegs¬

ausweitung . Ein bezeichnendes Betiptel für die englisch -bolsche¬

wistischen Intrigen verdient ausführlicher wiedergegeben zu

Wel
$lm 20 . März 1941 findet in der Villa der britischen Sot »

ichaft in Perlowka bei Moskau eine geheime Besprechung zwischen

Botschafter Cripps , dem Gehilfen des sowjetischen Auhenkommissats
Wyschinski und dem jugoslawischen Eesanbten Eavrilopitzch statt .

Cavrilovitsch ist soeben aus Belgrad Zuruckgekehrt . Er berichtet

daß bie Unterzeichnung des Dreimächtepaktes durch bie Regierung

Zvetkovitsch bevorstehe , doch sei eine Gruppe serbischer Offiziere

geführt von General Simovitsch , bereit , sich zu empören und an

Englands Seite den Krieg gegen Deutschland zu wagen . England

habe bereits seine grundsätzliche Zustimmung zu diesem Plan ge -

aeben aber was werde Moskau tun ?
Wyschinski aroibert , auch Moskau fei zur Unterstützung bereit .

Die Sowjet -Regierung werde mit den Putschisten einen Vertrag

ablckließen sobald diese sich der Regierung bemächtigt hatten . Am

26 . März werde er Stalin und Molotow auf einer Sitzungi tm

Kreml einen Vertragsentwurf vorlegen und am 27 . Eavtilövltsch

entsprechende schriftliche Zusagen übergeben können . ,
Aber die Zeit drängt . Am 24 . Marz bereits erscheint Eavrilo -

villch wieder bei Cripps . Der jugos ^ wischeMimsterprasidentist

aus dem Wege nach Wien , um ben Dreimächtepakt zu unterzeich¬

nen . Die Putschisten find bereit . Sie bringen auf Abschluß bes

in Aussicht gestellten Vertrages . Cripvs S ' bt diele Nachrichten

telephonisch an Wyschinski weiter . Dieser hat Stehn noch Nicht

Vortrag halten können , verspricht aber , ben Vertrag so bald w

möglich Eavrilovitsch zuzustellen . -
Die Belgrader Verschwörer suhlen sich somit bet . bolfche

wistischen wie bet englischen Hilfe sicher . Der Staatsstreich wird

mit Erfolg in Szene gesetzt . Noch immer aber ist der Nutzenpakt

nicht unterzeichnet . Wieder bestürmt Gaorttovitsch den stellver¬
tretenden bolschewistischen Autzenkommissar Wyschinski erklärt dre

Sowjetunion sei nach rote vor bereit , Belgrad zu unterstützen ,
Simowitsch solle nur voranschteiten . Aber was werde London

tun9 Cripps , in den Kreml gerufen , versichert , Algrad genieße
die volle Unterstützung Londons . Ja , dte englische und ameri¬

kanische Diplomatie hätten sogar erreicht daß dte Turkey: an der

Seite Jugoslawiens in den Krieg trete . Jetzt ist die bolschewistische

Regierung zum Vertragsabschluß bereit
am Abend des 5 . April wird bet Freundschafts - und Nichtt

angrissspakt mit der illegalen serbischen Regierung Simowitsch

unterzeichnet . Zwar sucht Moskau fern Spiel noch ru verschleiern

die äußere Fordes Vertrages ist ° erhaltnismaßtg harmlos Aber

bereits am 6. April kann ber amerikanische Unterstaatssekretar

Sunmet Welles nach mehreren Besprechungen mit bem Soroiet .

botschafter in Washington feststellen : der russisch -,ugoslawische Pakt

könne unter Umständen von größter Bedeutung fein , « lagen

Gründe für die Annahme vor daß et mehr - l - lediglich etn

Freundschasts - unb Nichtangriffspakt fei . Jedenfalls haben diese

Versprechungen Moskaus den Belgrader Putschisten helfen sollen

und ben Staatsstreich Simowitsch tn der aggressiven antideutschen

Haltung bestärkt , die sich in immer steigendem Matze m deutsch¬

feindlichen Kundgebungen , Ausschreitungen und MltzhanMngen
der Volksdeutschen manifestierte , 6ts bas Einschreiten bet Wutfäien

Truppen diesem Treiben ein Ende setzte .

Im Kurhaus :

„ 6 <rschroLnst <r Älusitr
"

S j - » - ,
‘ " S "

» K '
s - iiÄ

» » SS S »
bas Blech unb Pauke hineinpoltern . Dann wird die Stimmung

wieder 7eiL ah ob der Mond - us - mge , mit einem Wort , man

träumt einen Sommernachtstraum mit » ielen Elfen und noch

mehr Kobolden . Neben diesem modern nstrumentierten Werke

hn = nädifte das „Divertimento op . 7o von Jiupato
t t m n t beinahe konservativ , wenn auch im wohltuenden Sinne

des Wortes Trunk ber Präsident der Alünchener Akademie

hauptsächlich
'

durch seine Lieder unb Choikompositlonen bekannt ,

. zeigt sich auch Bei diesem hauptsächlich auf die Wirkung der

Streichinstrumente eingestellten Tongemalde als ein sein be¬

saiteter Künstler . Der erste Satz ist von einer ianZerischen Leich¬

tigkeit , die gelegentlich an pastorale Musik erinnert . Klastisch und

liebenswürdig . ist auch das Menuett empfunden , das von nur

drei Instrumenten , erste , zweite Geige und C - Üo , begonnen wird

und ebenso endet . Dazwischen liegt - m Streichorchester von re,z

voll altertümlichem Charakter Auf das Adagio tntt seiner

schwärmerischen Stimmung folgt das Finale U e" etg ' sch mit

einer . Trompetenfanfare beginnt , um «me ftltgranartig aus

gearbeitete Fuge auszulaufen . Die reiche Melodik ves cajten

^ Divertimento " schmeichelt sich dem Ohre ." " - Die Sinfonie Nr . 8

in v -dur , die sogenannte Pariser Sinfonie von SB. A . M ozart ,

gehört in die Jugendzeit bes Meisters . Sie Zelchnet sich weniger

hUrrf > Tiefe als durch jugendliche Frische aus . Ein festlich heiterer

Charakter ist besonders dem ersten Satz eigen . Die Sinfonie hat

ausnahmsweise nur drei Teile . Dich das fast . menuettarttg

. BSK SÄ M « V «
«Rur esfe “ von Walter Stöver begonnen hatte . — Als Solistin

ro « aiün Trautm ann vom dpernhaus
' Leipzig gewonnen

x s ; « bei (Soroline aus beit „btibttt Schützen

1
' 0 KÄU . « « « " ■» • ( «>• KI

WL 'SL . W Ä . L5E
satz zu vielen Vertreterinnen ihres Faches eine machttge , tn allen
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passiert ? Der Erfinder Siggins hatte , nickt nur . (einen

..Tankleichter "
, sondern eine ganze Rtesenwertt tn New

Orleans erfunden und bisher mit den vtelen Dollar -

millionen an Vorschüssen noch nicht einmal das Gelände
entsumpft , auf dem die Werft ivater einmal hatte sieben
können . Deshalb schien es dem Pnontatsamt denn dock

richtiger , seinen Stahl anderweitig zu verwenden . Aber
der Werftbesitzer aus Wölkenkuckucksheim ist dieserhalb .nickt

entmutigt . Er hat angekündlgt . er werde sich mtt einem

anderen Köpfcken zusammentun , und wenn es denn schon
keine Schisse (eien , die zu bauen er berufen fet . dann eben

Riefen - Transport - Flugboote . Denn das ist

das einstweilen neueste Produkt des von Mister Hüll ge¬

priesenen Erfindergeistes : Flugboote statt Schiffe . Mister

Kaiser , ihr Entdecker , bat »war auch erst Plane : aber das

genügt ja offenbar in den USA . Und ledenfalls wird (eine

großartige Idee stürmifck begrüßt nickt nur in deit Zeitun¬
gen . die (ick über den neuen Sckretbstoff freuen , sondern bts

in den würdigen Senat hinein . , Und . nur dor Rusiungs -

,.Diktator " Nelson hat bisher em s.cktefes Gesicht gezogen ,
einmal weil er nachgerade die Eesckichte amertkaniicher Er -

"
finbungen kennt , und zum anderen , weil er sich sagt , wenn

für die Schifte der Stahl nicht au .fzutr .etben ist , dann wird

mit ebenso tödlicher Sicherheit für die Flugfrachter das

Aluminium und noch einiges andere fehlen . . .
Indessen , das ist noch nicht der ganze Sullsche Erftnder -

geift :
’ eine andere Sorte macht sich in den Zeitungen breit

mit der farbenprächtigen Schilderung .leiegswendeyber Er¬

eignisse . Um es an einem Beifvielzu illustrieren , tn einem

New Yorker Blatt ersckeint die Mitteilung , die Ingang¬

setzung einer riesigen am e r t f a n licke n Luft o s s e n -

sive gegen Europa stehe nun unmittelbar bevor , denn es

seien bereits 400 000 Mann der USA .- Luftwaffe m Eng¬

land zusammengerottet . Am gleichen Tag meldet eine

andere amerikanische Zeitung , die 400 000 Mann seien »war

noch nicht drüben , aber es fet tn der Tat beabsichtigt , sie

hinüberzuschaffen , und dann werde man . allerdings etwas

erleben . Und am selben Tag meldet wieder em anderes

Blatt , es würden tn der Tat amerikanische Flugwafien -

mannschaften na » England verfrachtet , aber von . 400 000

könne natürlich keine Rede sein : woher - lollte eine solche

Zahl denn auch plötzlich kommen . 2a . so macht man . das

drüben in ..Gottes eigenem Land " : wenn der eine Schwinde

platzt , mit . ober ohne Skandal und Wohlgeruch , dann startet

umgebend ein neuer . Das meint offenbar Mmer Hull mtt

der überlegenen amerikanischen Ersmdergabe . und tn ber

Tat : wenn aus diese Weise Kriege gewonnen werden können

dann sind die Aussichten für die andere Sette denkbar

schlecht . Aber eben auch nur bann .

Kurze Umschau
3n diesen lagen fanb unter Vorsitz des Reichsapothekerführers

in Berlin eine außerordentliche Dienstbesprechung der

Avotdekersührer des Reiches statt , an der maßgebliche Per¬

sönlichkeiten der zuständigen Ministerien tetlnabmen . Neben der

sachlichen unb beruflichen Arbeit steht die Mitarbeit und Mtt .

Verantwortung des deutschen Apothekers am Endsieg im Mittel¬

punkt . Reickshäuptamtsleiter Tießler sprach eingehend über diese

erwettttteN
-

Aufgaben .
al Bukarester Rechtsfakultät mutbe am

Mputag die Rumänisch - Deutsche Gesellschaft unter

dem Ehrenpräsidenten des Staatsführers Marschall Antonescu

und bem Präsidium des Stellvertretenden Ministerpräsidenten

Prof . Mihatt Antonescu gegründet . An der Gründungsvettamm -

lung nahmen sämtliche Mstglieder der Regierung der » eutschc Ge -

sandle von Kittinger , der das Vize -Ehrenprasidium der Gesell -

chast übernahm und namhafte Vertreter der rumänischen Wissen -

Last und des kulturellen Lebens , ferner der Landesgruppenleiter

der A . O der NSDAP , mit feinen Mitarbeitern sowie eine Ab¬

ordnung der deutschen Volksgruppen ^uhrung in Rumänien teil .

Wie die fchwedische Presse berichtet , ist eine Anzahl Anhänger

ber tschechischen Exilregierung , darunter der ehemalige Legationr

rat der tschechischen Gesandtschaft in Stockholm San « k, d »e vor

einiger Zeit als Spione verhaftet wurden , von einem Stockholmer

diinetvdien Central Reserve Bank beizutragen , hat sich die

» er » Äm »b «
*0 !

*
^ U

aene entließen , wurde jetzt beschlosien , Anfang nächsten Monats

über 6000 weitere und zwar gesunde Kriegsgefangene frei,ulasien .

Die Maßnahmen der « ngl an > hä r ige n 2r a l - « e .

gierung unter Nuri Said gegen alle nationalen Klemen
nehmen ihren ununterbrochenen Fortgang s - wurde dasSeb « be

des Muthanna -Klubs beschlagnahmt » nd der Klub » egen »staats¬

gefährlicher Machenschaften " ausgelöst . Neuerdings siud tm .^ rai

wiederum 33 Personen verhaltet unb in bas Konzentrationslager

nach Amarah geschickt worben . e^
Nach einer Meldung aus New York bet - ageil bie ameH

kanilchen Kriegskosten pro Tag 160 Millionen Dollar .

Bisher , so wird hinzugefügt , hätten dtt US «

Dollar für ben Krieg anfgewanbt , d . h . bteimal so viel als jami -

liche Kriege der USA . bis jum Weltkriege gekostet haben . Diese

Ausgaben
^

betragen 83 Prozent der gesamten Kosten des letzten

Weltkrieges sür die Amerikaner .
Wie der New Yorker Korrespondent von »Rya Dagttgt Alle -

hgnda
" meldet , werden für die - >e« ° nte faratoga

-Rennbahn im

Norden von New York C o l l e g e - S ch « l e r angestellt , dre mit

japanischen Rikscha » Leute zn den Rennen fahren , nm Benzin

ju sparen .
ane $}Ieni ^ et Dampfer im Atlantik versenkt

• Berlin 29 . Juli ( Funkmeldung ) . Der 4000 BRT . große mexi¬

kanische Dampfer „Oaxaka
" würbe tm Atlantischen Ozean von

einem Unterseeboot ber Achsenmächte angegriffen und versenkt .

Die mexikanische Regierung gibt ^ en
^

Verlust
^

bes
^

Schiffes ^ it
^ ^ ^

zu viel an
~

2J! aterial zur Verfügung , fo mußte materialm ^ ig ber

Kreis um Maria Theresia enger geigen
werdem Der Franzoft

Pesne am Hof in Berlin hat in Wien (ein Gegenstück in bem

Ptmfhfllmet M a v t o n s . Auch er ist bet typische Vertreter des

repräsentativen Silbes . Anton Staff hat in Wien sein ebenbur -

tiaes Gegenstück in Josef Hickel aus Bohmisch -Leipa , et rote

Staff eher bet Vertreter einet bürgerlichen Repräsentation ,

• Hitler -Jugend ehrt Brun » Brehm . Im Wiener Sauhaus

überreichte Reichsleiter Baldur von Schirach dem Schriftsteller

Bruno Brehm zum 50 . Geburtstage das Goldene Ehrenzeichen der

Hitler -Jugend und würdigte mit herzlichen Worten das Werk und

die große erzieherische Mission des Dichters und ferne besonderen

Verdienste um bie beutsche Sugenb Weiter verlieh der Reichs

statthalter an Bruno Brehm als ersten die neu gestiftete Prinz

Eugen -Mebaille bet Stadt Wien .
* Kapellmeister Oberhosfer geft » «ben . Der zweite K -well -

meister am Staatstheater tn K as ) e l , Felix Oberhoffer ist einer

schweren Krankheit erlegen . Oberhoffet hatte am Ftankreich -Feld -

zug als Hauptmann tetlgenommen und war feit 1941 roiebet als

Kapellmeister in Kassel tätig , wo et 1932/33 und dann 1939 schon

gewirkt hatte . ,
* Lenbachpreis -Ausftellung M » nchen 19 » . Der vor sechs

Jahren gestiftete Lenbachvrets der Stadt München brachte eine

erfreuliche Belebung der Bildnismaleret sowohl nach bet Zahl als

nach bet Qualität . Es wurden für den diesjährigen Wettbewerb

über 240 Arbeiten von 154 Münchener KÜMem eil ^ eteicht Mne

in bet Städtischen Galerie tn bet Luisenstrahe eröffnete Ausstel¬

lung gilt bet Übersicht Über den Leistungsstand dieses im Rahmen

der Seaenroartsfunft wichtigen Wettbewerbs der deutschen Btlb -

nismalett
"

Der Preis selbst wird erst im Oktober innerhalb der

„ Kuliutwoche ber Hauptstadt der Bewegung verliehen .
* Zcitaenösfische Oper in Freiburg . Die Städtischen Buhnen

in Rtetbura i . Bt setzen sich auch in der kommenden Spielzeit nach --

brücklich für ba » zeitgenössische Dpernjdjaffen ein . _
Sptel ^ an

verspricht : „ Ariadne " und „Arabella ' von Richard Strauß , „Das

a ÄS ' Ä .TU '

von P
'
etfico . „ . . ,

' Ein neuer Paula -Wesiely -Film . Eustao llcicky begann tm

Schötibrunner Atelier der Wten -Ftlm mit ben Aufnahmen bes

neuen Wien -Films Späte Liebe " . Die Hauptrolle (ptelt Paula

Wessely ihr Partner ist Attila Hörbiger . Das Drehbuch totiefi

Serljarb Menzel . Die Herstellungsleitung bes Films hat Dr .

Hans Somborn .
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Rostow - eine überragende Leistung
Befestigungsanlagen mitten dnrch die Wohngegenden — Zivilbevölkerung von den Bolschewisten schutzlos dem deutschen Angriff ausgesetzt

Gegen Abend stehen wir auf einer Höhe am Nordufer des
Don . Weit schweift der Blick übet die jenseitige Wasserwiiste , die

sich Don -Delta nennt . Einige hundert Meter hinter uns sind
deutsche Batterien in Stellung gegangen und belegen den Raum
südlich Bataisk mit ihren Granaten , die man durch das Glas deut ,

lich einschlagen sieht . Das stark bcsestigte Bataisk brennt .
Leuchtraketen der deutschen Jnfanteriespitze gehen hoch und for .
dein Borverlegen des Feuers . Es ist Sonntagabend , den
26 . Juli , nur zwei Tage nach der Erstürmung von Rostow . Und

schon ist der wichtige Brückenkopf Bataisk in deutscher Hand . Unter
uns hinweg bewegt sich der Strom der Infanterie in den neuen
Kampfraum jenseits des Don , rattern die Fahrzeuge , knattern

ohrenbetäubend die Motoren , während Panzer an das Suduser
übersetzen . Ein Zug von Gefangenen kommt uns entgegen , alte
Leute und blutjunge Kerle von höchstens sechzehn Jahren , viele
Kaukasier darunter .

Es beginnt zu dunkeln . Au « dem Sowfethaus von Rostow
schlagen blutrot die Flammen in den Abendhimmel , gegen den

sich die Traktoren -Silhouette des Rostower Theaters abhebt wie
das Symbol einer untergehenden Epoche für diese Welt des
europäischen Ostens . Einer der begleitenden Ofiziere erklärt uns ,
baß da unten in Bataisk , greifbar nahe für uns , eine Division
kämpft , die seit dem Polenfeldzug 5500 Kilometer teilten Fuß .

marsch hinter sich gebracht hat , Perekop und Partatsch stünden auf
ihren Fahnen mit leuchtenden Lettern .

Beim Empfang der Presieoertreter in Rostow sagte General
bet Gebitgstruppen Konrad , bet Kommandierende General eines
Armeekorps : „ Gröhes hat die Truppe geleistet . Die Wafserwüste
des Don ist überwunden . Die entscheidenden Punkte sind
genommen ."

Und am nächsten Tage hörten wir int Lautsprecher , dah dieser
General wenige Stunden , bevor er zu uns diese knappen Sätze
sprach , an der Spitze der angreifenden Truppen Bataisk selbst
gestürmt hatte .

_ _ _ _ _

Japanische Marineluftwaffe gegen Australien
434 feindliche Flugzeug « vernichtet

Berlin , 29 . Juli (Funkmeldung ) . Seit Beginn des Groß -Ost -
afienkrieges besitzt die japanische Marine -Luftwaffe die Luft »
Überlegenheit über den Eewäffern von Nord -Australien ,
über 40 Luftangriffe zerstörten einen grotzen Teil der Hafen¬
anlagen von Port Darwin , Wyndham und Derby . Auherdem wur¬
den gegen den äutzeren Berteidigungsgürtel von Australien starke
Luftangriffe durchgeführt ?

• In der Zeit vom 2. Februar Bis 20 . Juli führte die japanische
Marine -Luftwaffe insgesamt 74 Luftangriffe gegen nordaustralische
Stützpunkte durch . In dieser Zeit wurden 434 feindliche Flugzeuge
abgeschossen oder am Boden zerstört , während die japanischen Der -
luste in der gleichen Zeit in diesem Gebiet nur 54 Flugzeuge be¬
trugen .

Am häufigsten wurde der australische Stützpunkt Port Mo¬
resby und Papualand mit Bomben belegt . Über Port Moresby
wurden nicht weniger als 127 australische oder amerikanische Flug¬
zeuge in Luftkämpfen abgeschosien oder am Loden zerstört .

Und über die endlosen Infanterie -Kolonnen hinweg lasten bte
Staubwolken dann und wann einmal einen kurzen Blick frei aus
Sonnenblumenfelder und die endlose Steppe , die sich ins unermeh -

liche dehnt , bis hinunter zu den Mogili , den 1500 Jahre alten
Skythengräbern , deren Hügel der eintönigen Landschaft das einzige
besondere Merkmal ausprägen .

Der Wagen poltert Über eine Behelfsbrücke . Der Mius ist
überschritten , jener Fluh , der fünfzehn Kilometer ostwärts von
Taganrog die deutsche Winterstellung bezeichnete , aus der heraus
die deutschen Divisionen am

*
21 . Juli dieses Jahres bei 35 Grad

Hitze zum Angriff gegen Rostow antraten . Und von hier bis
Rostow ist das Strahenbild so , wie es überall da ist , wo die Wucht
deutscher Angriffe vorstürmte . Rechts und links am Straßenrand
zerschoßene oder von Stuka -Angriffen umgeschleuderte feindliche
Panzerwagen und Lastkraftwagen . Tote Gäule strecken alle Biere
in die wettze Glut des Tages . Feindliche Stahlhelme und .feind¬
liche Munition an zerstörten Geschützen häufen sich, bis am Hori¬
zont dicke schwarze Rauchsäulen ankünden , dah das Ziel nicht mehr
weit ist .

Ruinen,etteng Rostow
Bon Rostow sind nut noch Ruinen übrig . Die riesigen

Maschinenfabriken in den Vorstädten sind ebenso zerstört wte die

großzügigen Bahnanlagen um die Innenstadt mit ihren mäch¬
tigen Gebäuden , deren Fastaden mit leeren , toten Augen auf ein
Strahenbild setzen , das buntbewegt ist . Die Bolschewisten be¬
haupteten , sie hätten Rostow evakuiert . Nichts davon ! Eewih ,
ihre Parteifunktionäre haben sich frühzeitig in Sicherheit gebracht .
Die Zivilbevölkerung jedoch wurde dem Krieg schutzlos preisge¬
geben in einer Stadt , die eine einzige grohe Festung war . Die
Befestigungsanlagen ziehen sich bis in den Stadtkern , mitten durch
die Wohngegenden hindurch . Schwere und schwerste Bunker und
Kampfstande flankieren buchstäblich jede Strahenkreuzung . Man
muh sich angesichts des Ausmahes der Befestigungsanlagen fragen ,
wie es überhaupt möglich war , dah Rostow beim ersten Zugriff
fallen konnte . Das Geheimnis liegt auch hier wieder in der
Fähigkeit der deutschen Truppenführung , die nach vorangegangener
sorgfältigster Aufklärung die Befestigungsanlagen brennen lieh ,
liegt in dem kämpferischen Wert der deutschen und slowakischen
Verbände , die im ersten Anrennen durchzustoßen vermochten und
so das ganze raffiniert ausgeklügelte Verteidigungssystem von
zwei Punkten her aus den Angeln hoben .

Eingehend schildert ein Generalstabsoffizier Anlage und
Durchführung des Sturmes auf Rostow an Hand
der Lagekarten . Ein Knäuel von zerschoßenen , umgestürzten
Panzern und Lastkraftwagen ist noch an diesem dritten Abend nach
dem Ereignis , trotz der Jofott eingesetzten Aufräumungsarbeiten ,
ein sprechender Beweis für die Wirkung der deutschen Waffen .

Beißend schlägt uns der Qualm ins Gesicht . Aus den Ruinen
strömen Männer , Frauen und Kinder die noch etwas für sich
aus den Häusern retten wollen . Auf der großen Hauptstraße ,
die zum Don steilab führt , wälzt sich der deutsche Heerestroh .

Und bann kommen wir zu den Don - Kais hinunter . Alles
zerstört , so restlos und so total , daß einer der uns begleitenden
Offiziere , der in Dünkirchen mit dabei war , meinte , das sei hier
noch viel gewaltiger . Dieses Bild der Vernichtung wird wohl
überhaupt noch übertroffen von Sewastopol . Wie Kartenhäuser
sind die Lagerschuppen und Kühlhäuser , Getreidesilos und Ver¬
ladeanlagen zusammengestürzt . An der von

'
Stukas zerstörten

großen DoN -Brücke stauen sich ineinandergeschoben Züge mit
Panzern und Artillerie , die die Bolschewisten ebensowenig auf

Berlin , 28 . Juli . ( Funkmeldung .) Die Vertreter der Aus -

landsprefse und einige deutsche Schriftleiter , die sich unmittel¬
bar nach der Bekanntgabe der Erstürmung von Rostow noch am

Freitagnachmittag mit dem Flugzeug an das Asowsche
Meer zur Besichtigung dieser starken bolschewistischen Festung
begeben hatten , sind Dienstagnachmittag wieder nach Berlin zu¬
rückgekehrt .

Ein Mitglied der Auslandsredaktion des DRV . hat an dieser
hochinteressanten Reise teilgenommen und schildert seine Ein¬
drücke wie folgt :

Sonntag in Taganrog
Über Lemberg , Schitomir und Charkow , wo wir die Nacht zum

26 . Juli verbrachten , erreichten wir das Asowsche Meer . Es ist
strahlender Sonnenschein , als das Wasser unter uns aufblitzt und
die beiden In 52 auf dem Flugplatz aussetzen . Erstaunt sehen sich
die Frontflieger , die bereits ihren ersten Tageseinsatz hinter sich
haben , die seltsame Reisegesellschaft an , die aus den Flugzeugen
steigt . Was Hatzen Zivilisten hier so nahe an der Front zu suchen ?
Aber dann weicht das Erstaunen und an seine Stelle tritt die¬

selbe Herzlichkeit , die uns schon in Charkow erkennen ließ , wie
sehr die Härte des Kriegshandwerks die inneren menschlichen Werte

zu Tage fördert . Wir haben besonderes Glück . Auf dem Flugplatz
treffen wir drei unserer erfolgreichsten Jagdflieger . Mit lachendem
Gesicht berichtet uns Major Eolfob , Träger des Eichenlaubs mit
Schwertern , wie er heute in aller Frühe seinen 108 . Luftsieg süd¬
östlich von Tscherkask erfocht . „Die ungeheuren Verluste "

, ■ sagt
Major Gollob , „ die die Bolschewisten hatten , sind nicht spurlos an
ihnen vorübergegangen ."

Die Vertreter der Auslandspreffe notieren eifrig ; sie freuen
sich, aus berufenem Munde ihren Zeitungen in Italien , Japan ,
Rumänien , Bulgarien , Slowakei , Spanien , Dänemark , Schweden
und der Schweiz berichten zu können .

Im Autobus
"
geht es nach Taganrog weiter . Feiertäglich

?
«kleidete Menschen erwecken den Eindruck einer Stadt im
iefften Frieden . Auf dem Gehsteig sieht man die Ein¬

wohner Ser 15 000 Einwohner zählenden Stadt gemeßenen
Schrittes spazieren gehen , die Männer in weißer russischer Jacke
und buntgestickter Kappe auf dem Kopf , die Frauen mit lässig über
der Schulter getragenen knallbunten Regenschirm : denn es ist heiß ,
35 Grad mindestens . Vor den Kinos drängt sich die Jugend .
Diese Stadt , die im vorigen Jahre von den deutschen Truppen in
schnellem Vorstoß genommen wurde , sieht man die deutsche Ver¬
waltung an . Sie ist ein Beweis mehr für die Lügen der bolsche¬
wistischen Machthabern , die während des Winters oft genug be »

hauptet hatten , sie hätten die Stadt wieder zurückerobert .

3m Autobus nach Rostow
Staub Staub , Staub ! Eine undurchdringliche Wolke schwefel -

gelben Staubes steht vor dem Wagen bis Rostow . Der Staub
fetzt sich fest in Augen , Ohren , Nase und vor allem in der Lunge .
Wir . haben uns einreihen müßen in die nach Rostow rollenden

Wagenkolonnen . Nur an Wegbiegungen wird der Blick , fur
Sekunden frei , und bann taucht links neben uns am Straßenrand
aus dem Dunst des Staubes die Infanterie auf , die nach vorn

strebt , staubbedeckt , Mann hinter Mann , Kompanie hinter Korn -

panie
'
, die nach vorn ziehenden Reserven . Und bann wird einem

klar was diese Männer leisten , auch wenn sie nicht im unmittel¬
baren Kampf stehen . Denn was uns im Wagen schon unerträg¬
lich erscheint , muß für sie , die marschierende Infanterie em
dauerndes AnkSmpfen gegen Durst , Hitze und Straßendreck sein .

_ ihrer Flucht mitnehmen konnten wie die Wagen und Traktoren ,
I die unmittelbar daneben die zum User abfallende Straße ver¬

stopfen und den Verladekai füllen .

Zwischen den Trümmern im Hafen wimmelt es von Frauen
und Kintzern , die der Hunger treibt . Aus den verfallenen Kühl¬
häusern strömen die Menschen heraus mit ein paar stinkenden
Salzheringen ir der Hand . Auf einem Waggon stehen Krauen
und hacken atis einem geschmolzenen Riesenklumpen Salz . Es ist ,
als ob sich der Heißhunger dieser Tausende aus diese Trümmer

stürzt , um hier satt zu werden . "
Höhe am Nordufer des

nseitige Waßerwüste , die

Wer bist Du ? 35 . Fortsetzung

Aber Thomas
' Augen überfliegen suchend die Anwesen¬

den . Da tritt der erste Gehilfe auf . ibn zu und hßt , tim

etwas beiseite nehmend : „ Herr Ntelßen . Herr Prokurist
Engelbrecht bat sich beute bereit erklärt , den Nachtdienst

für mich in der Avotbeke zu übernehmen . Er bat mich sogar
darum , herzugehen . Eigentlich wäre ich . ja heute Mit dem

Nachtdienst in der Apotheke an der Reihe gewesen ! ,
Aber Sie sind mir ia so willkommen , lieber . Dirksen !

Ich bedauerte es im . stillen immer nur , das etner von

Ihnen eben wegen dieses Nachtdienstes zu Hause meiden

mußte . Hat Herr Prokurist Engelbrecht irgend einen Grund ,
mit Ihnen beute den Dienst zu tauschen ? " fragt Thomas

„ Nein , ich glaube nicht . Jedenfalls nannte er ihn nicht .
’

Herr Nielsfen . Er war den ganzen Tag über allerdings sehr
unruhig in der Apotheke — ich hatte ia auch Tagdienst — .

„ Ist es Ihnen aufgefallen , daß irgendwie besondere Medi¬

kamente vom Publikum , gefordert wurden ? "

Der Gehilfe steht Nielssen etwas erstaunt an . Er stnnt .

. „ Eigentlich nicht . Vielleicht reichlich oft Mittel gegen
Dysenterie . Aber das ist nicht verwunderlich , lebt ' m Hoch¬
sommer und in Anbetracht der starken Sieder letzten Tage .

Thomas ist beruhigt . Wenigstens für den Moment .
Er wird auch stark abgelenkt , da jetzt das Brautpaar mit

Es folgt eine allgemeine Vegrusung . Außer den Ange¬

stellten der Firma stnd auch einige Freundinnen von Hertha ,
ihr Vater und einige Freunde des Bräutigams gekommen .

Thomas ist bezaubert von Ellis Erscheinung . Gewi8 ,
er hat ihre zarte Schönheit vom ersten Blick an bewundert .
Aber ist Re jetzt nicht noch bedeutend schöner , in der wlever -

gewonnenen Gesundheit , den blühenden Eesichtsiarhen . den

leuchtenden Augen und der lebhaften Grazie , bte ste m ihren

Bewegungen offenbart ? , .. . . . „ . _
Und hat ste je so entzückend ausgeiehen , wie an diesem

Abend in einem Seidenkleid in zarter türkisenblauer Seide ?

Das Herz gebt ihm auf . rote ste letzt — zuerst noch etwas

befangen , durch die ungewohnt zahlreichen Anwesenden —

ihn erblickt und erfreut auf ibn . zugebt . — . .
O , Herr NieMen — bier ist es ja wunderschön ! Wirk¬

lich . so hübsch habe i6 mir von hier aus gar nicht den

Blick über die ganze Alster gedacht !"
_ . ,

„ Und nachher erst . Fräulein Elli . wenn die vielen

Lampions angezündet werden und ihr buntes Licht st» im

Steifer spiegelt !" setzt er lächelnd hinzu .. fastrote ein Vater ,

der einem Kinde etwas Schones in Aussicht stellt — .

Durch die Hast reii

Niemand achtet auf ibn . niemand verfolgt , rote sein
Blick immer starrer wird . Er blickt einzig aus ein . tungee
Mädchen , das im türkisenfarbenen Seidenkleid unmittelbar
an den Flügeltüren stebt und sich mit irgendeinem der Gäste
unterhält .

Herr Rosenkamv betrachtet sie sebr genau . Er prüft
ihre ganze Erscheinung . Er steht ihr Gesicht , ihr blondes
Haar — , ihr Lächeln , denn sie steht tönt gerade vollkommen
zugewandt — .

Überhaupt — es ist sonderbar — liegt nicht fast immer
in seinem Tone , wenn er mit ihr allein spricht , neben der
Herzlichkeit auch ein Hauch von Beschützung . rote einem

• Kinde gegenüber , das einem anvertraut ist ? Vielleicht , roetl
er Re fand wie ein Blatt , das das Schicksal losgertssen vom
Stamme , um es unbarmherzig in den Strudel des Lebens
zu schleudern -- ? , . „

In diesem Augenblick tritt auch das Brautpaar an
Thomas heran , um ihm einige freundliche Worte zu lagen .
Elli aber wird von einigen der Angestellten der Firma mit
Beschlag belegt , die ohne Ausnahme , eine grenzenlose Zu¬
neigung und Hochachtung vor ihr haben .

Niemand von ihnen kennt den Zusammenhang . Man
kennt sie nur als Verwandte aus dem Kreise des Herrn
Steiffen . Auch von einer Erkrankung und threr schweren
Verletzung weiß man nichts in diesem Kretse , es gibt keine
Veranlassung , Elli nach ihrer Vergangenheit zu fragen ,
deren Re sich nicht mehr zu entrinnen vermag -- .

„ Werden Sie beute Gelegenheit haben , Herrn Rosenkamv
zu fragen , wem jene schöne Villa schräg gegenüber an . der
Alster wohl vorher Üdhört bähen mag ? fragt Elli bet einer
plötzlichen Kopfwendung Thomas Nielssen .

„ Ich glaube . Rosenkamvs sind eben eingetroffen ! mernt

Tatsächlich sind der Seniorchef und seine Enkelin die
letzten der Eingeladenen . Der alte Herr ist etwas erregt .
Er haßt Unpünktlichkeit . Aber auf der Vorortbahn , gab es
eine unvorhergesehene Stockung . Der Wagen blieb etne volle
halbe Stunde auf den Geleisen stehen , gone weiterfahren zu
können . Dadurch hat man sich verspätet .

Durch die Hast reißt sich Elisa in der Garderobe eine
Schulterschleife ab . Die Garderobeirau bemüht sich . Re schnell
wieder anzunähen .

„ Gebe hinein , Großvater !" lagt Elila zu Herrn Rosen -
kamv . „ Erkläre untere Verspätung . Ich komme gleich !"

So betritt der alte Herr allein das erste der beiden
Zimmer . Es liegt fast einsam da . Alle anderen halten sich
nebenan zwanglos in Gruppen verteilt auf . Aber beide
Flügeltüren stehen weit offen . ,

Mit seinen fast zierlichen Schritten , die immer noch
elastisch sind , kommt Herr Rosenkamv näher .

Plötzlich bleibt er stehen .

Da ächzt der alte Herr aus . als ob sein Herz in einer
Zange zusammengepreßt würde . Er läßt plötzlich den Kopf
sinken . Und — die Hände über die Augen pressend — stöhnt
er ein einziges Stert , das niemand auffängt — .

Dann versagen die Knie . Er wirft einen hilfesuchenden
Blick und erreicht einen nahen Sessel . Hier bricht er mit
einem leiten Aufschrei zusammen — . «

In diesem Augenblick will Thomas beit kleinen Saal
durchschreiten , um Herrn Rosenkamv feierlich von der
Garderobe aus einzubolen .

Entsetzt findet er ihn hier zusammengebrochen . „ Herr
Rosenkamv — was ist Ihnen ? "

Aber der alte Herr schließt wieder die Augen , umfaßt
seine band und stammelt , nur Thomas hörbar . „ Ich bitte
Sie , lassen Sie mich nach Hause schaffen ! Ich habe eine
entsetzliche Erinnerung gehabt . Es ist mir unmöglich , hier -
zubleiben !"

Thomas lehnt unauffällig schnell die Flügeltüren an¬
einander , damit man nebenan nichts bemerkt .

„ Ich werde zuerst einen Arzt hierher rufen lassen . Herr
Rosenkamv . Ruhen Sie sich hier so lange aus , bis er kommt .

"

Wer der alte Herr wehrt ab . Er wirft Thomas einen
fast hilfesuchenden Blick zu . „ Ich brauche keinen Arzt . Mir
kann ein Arzt nicht helfen . Es ist etwas Seelisches . Ich
möchte von hier fort — , lieber Herr Nielssen , nehmen Sie es
mir nicht übel , wenn ich gleich wieder nach Haufe will ! Lassen
Sie sich in keiner Weise hier dadurch in der Freude stören .
Denken Sie gar nicht an mich ! Und — sagen Sie den
anderen , ich tuble mich eben nicht wobl genug — um —

Thomas , der übet ihn gebeugt zuhört , richtet sich jetzt
auf und überlegt für ». , Man muß ihm den Wunsch erfüllen .
Es ist ganz sekbstverstandlich , daß leine Enkelin Elisa ibn
nach Hause begleitet . Er fragt nach ihr und erhält matt die
Antwort , sie sei noch in der Garderobe — .

Unterdessen vermißt Hertha Linke ihr Taschentuch , das
Re in ihrem Abendmantel bat stecken lassen . Deswegen ver¬
läßt sie das Zimmer , um sich von der Garderobefrau ihren
Mantel reichen zu lassen .

In der Garderobe stößt sie auf eine junge Dame , der
man sichtlich eben eine Seidenschleife an der Schulter feit «
genäht bat , denn Re bedankt sich für die Gefälligkeit und will
gerade nach ihrer Abendtasche greifen , um auch in die Säle

Hertha stutzt und bleibt stehen . Sie hat der jungen
Dame einen Moment ins Gesicht gesehen . Nur einen Moment .
Und doch kommt plötzlich ihr der Gedanke : „ Ich kenne diese
junge Dame doch ? Wo habe ich sie schon gesehen ? Damals
trug sie ebenfalls ein Kleid aus centiiolienioter
Seide -- !"

( Fortsetzung folgt .)
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Hanna Peuker :
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— Der Rundfunk am Donnerstag bringt an bemerkenswerten

Sendungen im Reichsprogra mm - 11 Uhr Musik von
Humperdinck , Beethoven , Schubert und Wolf , 16 Uhr Operetten¬
bilderbuch , 17 .15 Luxemburg spielt aus , 20 .15 Uhr Abendmusik im
Grünen , 21 Uhr Ausschnitte aus Strauß -Operetten . Im Deutsch -
landsender : 18 Uhr Werke von Georg Vollerthun , 21 Uhr
Unterhaltsame Musik .

— Vorübergehend « Aushebung des Kennkartenzwanges . Die

Der praktischen Beispiele nur einige : Da hat der Rundfunk
das deutsche Volk teilnehmen lasieki am Vormarsch der Front . Oder

er berichtet daß wiederum Hunderttausende von Tonnen feind¬
lichen Schiffsraums auf Len Meeresgrund hinabgesunken sind .
Oder die Zeitung macht Mitteilung von einem großen politischen
Ereignis . Vielleicht aber auch spricht sie zu uns von der Härte

feinsinnig ausgewähltem Programm geboten ,
t , Sopran , sang herzige Lieder verschiedenen

__ _ > von Brahms , I . Marx und Psitzner und eine
Arie von Mozart . Der frische Wohlklang ihrer blühenden
Stimme und ihr gefühlswarmer , künstlerisch abgemesiener Vor -

Die Taschengeld - Frage
eine pädagogische Plauderei

Es ist eine alte Erfahrung , datz Kinder , die nicht gelernt
haben , mit Geld umzugehen , wenn sie einmal selbständig werden ,
nicht wirtschaften können und • ihre sinanzwirtschaftlichen Kennt¬
nisse dann — wenn überhaupt noch ! — mit bitteren Erfahrungen
erkaufen müsien . Aus diesem Grunde ist es nur immer wieder
anzuraten , den Kindern ein wöchentliches Taschengeld zu geben .
Und zwar beginnt man damit , wenn die Kinder einigermaßen
schreiben können , also meist wohl nach Ablaus des ersten Schul¬
jahres . Taschengeld zum Zweck wirtschaftlicher Erziehung hat näm¬
lich nur dann Zweck , wenn über die Verwendung des Geldes genau
Buch geführt wird . Das Kind mutz rechtzeitig lernen , seine Auf¬
wendungen zu kontrollieren , mutz imstande sein nachzuprüsen , wo¬
für das Geld ausgegeben wurde , welche Ausgabe unnötig oder

leichtsinnig war und wie beim nächsten Termin am besten ein «

gespart werden kann . Darum , zugleich mit dem ersten Taschen¬
geld — dies kann zu einer kleinen feierlichen Handlung gestaltet
werden ! — werde auch ein Kontobüchlein mit daran gebundenem
Bleistift samt Sparbüchse und einem kleinen Kästchen zum Auf¬
heben des laufenden Barbestandes überreicht .

Die ersten Summen seien niedrig . Ein oder zwei Groschen
find für ein achtjähriges Kind , das noch nie eigenes Geld in der

Hand hatte , vollauf genug . In den nächsten Monaten erhöht sich
das Taschengeld alsdann . Dies bedeutet für die Eltern keine Mehr¬
ausgabe , denn das Kind soll ja dies Geld nicht völlig sparen
oder etwa verschwenden , sondern es hat bestimmte Zahlungen
damit zu leisten : seine Hefte und Federn , Bleistifte , Papierpuppen
oder neue Haarschleifen usw . Der Aufsicht der Eltern bleibt es

überlassen , die Ausgaben der Kinder zu überwachen , aufzupassen ,
datz die Kinder regelmäßig richtige Eintragungen machen , nicht
nach Verausgabung des Geldes nachträglich Phantasie -Ein¬

tragungen machen — auch dies kommt vor ! — und zu beobachten ,
ob das Kind dazu neigt , zu schnell Geld auszugeben oder ein Eerz -

hals zu werden oder vielleicht auch das eigene Geld zu sparen
und sich von Kameraden einladen zu lasten . Das Problem des

Taschengeldes mit seinem Drum und Dran kann autzerordentlich
aufschlußreich für aufmerksame Eltern (ein .

Bei älteren Kindern kommt alsdann noch die Erziehung zum
Eeldverdienen dazu . Hierbei ist zu unterscheiden zwischen selbst¬
verständlichen Hilfeleistungen für Eltern , Nachbarn und Bekannte ,
die meist nicht bezahlt werden dürften und Sonderfällchi , in denen

gern ein paar Groschen eingeheimst werden dürfen . Auch die gute
Pflege der Schulbücher , die dann an Kinder der nächst unteren

Klasse bei der Versetzung verkauft werden , ist eine Einnahme
des Jungen oder Mädels , die erzieherisch wirkt . Sparbüchsen aber
dienen nur den sich ansammelnden geringen Beträgen . Erhöht sich
der Inhalt auf über eine Mark , dann wird das Kind die Summe

gern zur Sparkasse , der Post oder Bank tragen . E . 2 -.

trag eroberten ihr schnell die Hetzen der Zuhörer . Ihr Partner
Hermann Wertes vom Stadttheater Göttingen , der Lieder von
H . Wolf , R . Strautz , Liszt und Melodien aus Opern von Richard
Wagner und Lortzing darbot , erwarb sich mit seinem klangvollen
Bariton und seinem künstlerisch und seelisch belebten Vortrag
ebenfalls die volle Sympathie der Zuhörer . Paul Goldberg
am Flügel war den Künstlern eine wertvolle Stütze . Die Ver¬
wundeten belohnten die Künstler mit dankbarem Beifall , der sich
bei den am Schluß prächtig gesungenen Duetten aus „ Zauber¬
flöte " und „ Don Juan " stürmisch gestaltete . Der Chefarzt des
Lazaretts dankte im Namen der Verwundeten von Herzen , indem
er Beichte , datz sie in verschwenderischer Fülle Proben deutscher
Kunst dargeboten hätten , und rief ihnen unter dem Beifall der
Verwundeten auf Wiedersehen zu . J .

. . . und gutes Barietö
Die NS .- Eemeinschaft „ Kraft durch Freude

"
, Eau Hessen -

Rastau , veranstaltete im Auftrag des Oherkommandos der Wehr¬
macht und in Zusammenarbeit mit dem Sonderreferat Truppen¬
betreuung im Reichsministerium für Volksaufklärung und Propa¬
ganda unter dem Motto : „ M i t H u m o r v o r a n " am Dienstag¬
abend in einem hiesigen Reseroelazarett einen bunten Abend ,
der am Mittwoch in einem anderen Wiesbadener Lazarett wieder¬
holt wird . Es war gutes Variete , das geboten wurde ; die Dar¬
bietungen konnten sich eines lebhaften Beifalls erfreuen . Den
Auftakt und Beschluß , machte oer humorvolle Plauderer E .
D ö r i n g - E e o r g i , der vor allem als Schnelldichter überraschte .
Barbara Schmitz , die blonde Tanzkünstlerin , zeigte einen
Walzer und eine Bagatelle auf Spitze , ferner eine humorvolle
Bauernpolka . Revetelly jodelte ihre frisch - fröhlichen Lieder
in den Saal und . M a l s y jonglierte nicht nur gut , sondern wußte
auch humorvoll zu plaudern , C l o w n e s s a zeigten einen komischen
Musikalakt mit allen möglichen Instrumenten . Die Antipodensprele
von Alberti gefielen ebensosehr wie die ausgezeichnete
Equilibristik der 1' / - W e ch i n o s , bei , denen vor allem der
Junge eine vorzügliche Körperbeherrschung bewies . Um die musi¬
kalische Begleitung machte sich Henry Fehrs verdient . Es waren
zwei frohe Stunden , die den verwundeten Kameraden viel

berlegenen Weisheit , was bedeuten soll : Mein lieb ,

______ ___ weißt denn du schon ? Ich mit meinen Beziehungen
- u hohen höheren und höchsten Stellen , rch muß es doch wohl bester
roiffen . — So stellen sie alles , außer was aus ihrem Munde kommt ,

Es hat zu allen Zeiten Leute gegeben , die das Gras wachsen
hören . Vornehmlich in Kriegs - und anderen Notzeiten pflegen
die sogenannten Neunmalklugen emporzuschießen wie Pilze an
einem feuchtwarmen Sommertage . Man tut aut daran , ihnen
auf die Finger , besser noch auf die Zunge zu «ehen , dieweil sie
ihre „Weisheiten " ja nicht für sich behalten .

Hinter jeden Satz ihrer Reden , am liebsten hinter jebes Wort ,
setzen sie ein Ausrufungszeichen . Der simple Punkt erscheint ihnen
der Bedeutung ihrer Worte nicht angetneffen . Äußert , was natür¬

lich schwer ist , auch der Gesprächspartner einmal seine , und zwar
entgegengesetzte , Meinung , dann quittieren sie solche mit einem

Lächeln der überlegenen Weisheit , was bedeuten soll : Mein lieber

Freute für unsere Verwundeten

Schöne Stimmen . . .
Ein erlesener künstlerischer Genuß wurde am Dienstagnach -

mittag den Verwundeten eines hiesigen Reservelazaretts durch

des Kampfes und der Schwere der Opfer . Die Siegesmeldung
wie die Trauerbotschaft können uns nur noch entschlossener zu -
sammenschweißen in dem einen einzigen Willen , auch die letzte
und härteste Anstrengung auf uns zu nehmen für die Erringung
des Endsieges .

Nur der Zeitgenoste „ Fragezeichen
" denkt anders . Er freut

sich nicht bei einer Siegesbotschaft , er äußert keine Kampfent¬
schlossenheit , wenn eine weniger gute Nachricht ihn erreicht . Er
jetzt überall Fragezeichen : Wie ? 250 Kilometer in so wenigen
Tagen und immer noch nicht da und da ? Was ? 112 000 Tonnen
versenkt ? Aber wieviel Schiffe sind wohl durchgekommen ?
34 Briten abgeschossen ? Wieviele werden da wohl eingeflogen
sein ? — Lauter Fragezeichen , nichts als Fragezeichen .

Aber wenn irgendwo einmal die Front in Abwehr steht ,
wenn in irgendeiner friedlichen Stadt Wohnhäuser und Kultur¬
stätten von heimtückischen Gegnern in Trümmer gelegt , wenn
Frauen , Kinder , Greise und Kranke gemordet werden , verwan¬
delt sich das Fragezeichen in ein lanzenspitzes Ausrufungszeichen :
„ Ich hab ' s ja immer gesagt "

, heißt es dann „ auf die Dauer ! !!"

Aus einer Mücke wird ein Elefant , aus hundert Opfern werden
taufende , aus einem Feuerschein wird ein Flammenmeer !

Diese Art Zeitgenossen sind im Kriege nicht so ungefährlich ,
wie sie dumm find ! Doch wo soll man sie packen ? Sie behaupten
ja nichts , sie bezweifeln nur . vorsichtig , wie Biedermänner das zu
tun pflegen . Man spieße sie mit dem Speer der Lächerlichkeit
auf und lege ihnen nahe , hinter ihre Existenzberechtigung ein gro¬
ßes Fragezeichen zu fetzen . Das Ausrufungszeichen fetzen dann
wir , wenn sie an ihrer Neunmalklugheit geplatzt find . C .

Disziplin im Feldpostverkehr
Mehr Zulassungsmarken für Feldpostpäckchen in Sicht

Zur Einführung der Zulassungsmarke für Feldpostpäckchen
über 100 bis 1000 Gramm werden aus dem Reichspostministerium
weitere Mitteilungen gemacht . Feldpostpäckchen bis zu 250 Gramm
sind gebührenfrei ; bei Sendungen Über 250 bis 1000 Gramm be¬
trägt die Gebühr 20 Pf . Diese Freimarkre zu 20 Pf . ist neben die
Zulassungsmarke zu kleben ; beide Marken werden durch den
Tagesstempel entwertet . Für Feldpostsendungen bis 100 Gramm
sind Zulassungsmarken nicht erforderlich . Gleichfalls ohne Zu¬
lassungsmarken werden im Gewicht von mehr als 100 Gramm
angenommen : 1 . Alle militärdienstlichen Sendungen ; 2 . Feldpost -
sendungen an Wehrmachtsangehörige bei Einheiten mit offener
Anschrift im Reich sowie in Gebieten , in denen sich deutsche
Dienstposten befinden ; 3 . Sendungen an die zum gebührenpflich¬
tigen Postverkehr „ Durch deutsche Feldpost " zugelassenen deutschen
Dienststellen oder Firmen , nicht aber an deren Angehörige .

Die Reichspost erwartet , daß nach Wiederzulassung der Feld -
postpäckckrn bis zu 1000 Gramm an die Front die Einlieferung
von Päckchen oder päckchenartigen Briefen bis zu 100 Gramm Nach¬
lassen wird , da die Bearbeitung der kleinen Sendungen außer¬
ordentlich beschwerlich ist . Wenn sich diese Erwartung erfüllt , ist
damit zu rechnen , daß in Kürze mehr Zulassungsmarken ab¬
gegeben und dann mehr Feldpostpäckchen bis 1000 Gramm an
die Front geschickt werden können . Unter Umgehung des Verbotes
ehtgelieferte Sendungen gehen an die Absender zurück .

Jeder Wagen mehr - M

Werkzeug !
EU REINE £
GROSSE H

MONTAGEHALLE ®

Kleine Ursachen — grohe Wirkungen
Sorgt für einwandfreie Fahrräder

„ Peng !" Die Köpfe der Passanten wenden sich ruckartig herum .
Eine Radlerin hat einen „Plattfuß

" . Sie steigt vom Fahrrad , be¬

sieht sich den Schaden , schaut auf ihre Armbanduhr und schiebt
dann hastig ihr Gefährt von bannen .

Ein lautes Krachen schwirrt durch die Luft . Ein Mann liegt
gleich darauf neben seinem „Stahlroß

" . Einige Speichen sind ge¬
rissen . Die Vorderradgabel drückte sich dadurch nach unten, , und
er mußte unliebsame Bekanntschaft mit dem Erdboden machen .
Wieder hat eine ganze Reihe Menschen zugesehen . Nur die wenig¬
sten aber werden eine Nutzanwendung aus diesen beiden Un¬

fällen gezogen haben .
Arbeitsschutz macht keineswegs an den Toren des Be¬

triebes halt . Er erstreckt sich vielmehr auch oder gerade besonders
auf den Weg von und zur Arbeitsstätte . Ein nicht verkehrssicheres
Fahrrad , nut mangelhaft aufgepumpte Reifen erhöhen die im
Stadtverkehr ohnehin vorhandenen Gefahren um ein Vielfaches .
Einzelne Betriebe unseres Gaues sind deshalb dazu übergegangen ,
einen regelrechten „ Fahrrad - Dienst " für ihre Gefolgfchafts -

mitglieder einzurichten . Dieser wickelt stch etwa in der Form ab ,
haß ein sonst wenig einsatzfähiger Arbeitskamerad des Betriebes
die in Unterstellräumen oder Fahrradständern abgestellten Fahr¬
zeuge ohne Aufforderung täglich übersieht . Schäden oder Unzu¬
länglichkeiten , wie lockere Speichen und Muttern , fehlende Luft
in den Reifen usw . beseitigt er gleich an Ort und Stelle . Bei

schwerwiegenderen Schadhaftigleiten macht er den Besitzer daraus
aufmerksam oder läßt gleich die Reparatur vornehmen .

Man wird einwenden , daß dieser Mann im Zeichen der

Kräftkeinsparung und der Betriebesrationalifierung eine andere
und vielleicht kriegswichtigere Tätigkeit ausüben könnte . Setzt man

jedoch dem gegenüber , welche Einsparungen durch unliebsame
Zeitverluste eintreten , etwa dadurch , daß die regelmäßige und

gründliche Überwachung der Fahrräder ein Zuspätkommen ober

gar Krankenlager butch Unfall usw . oermeibet ober wenigstens
aus ein Minimum herabbrückt , so wirb man einsehen , baß seine
Tätigkeit immerhin bebeutungsvall ist .

Auch bet Schutz bet Gesolgschaftsmitglieber von unb zum Be¬
trieb gehört zum Arbeitsschutz . Arbeitsschutz aber ist Lebensschutz .

Wissenschaftliche Erkenntnisse der Kalkulation

Pros . Kaloerom sprach in Wiesbaden

Im nationalsozialistischen Staat steht die wissenschaftliche
Arbeit in engster Beziehung zur Praxis . Während sie einerseits
aus ihr Erkenntnis schöpft und sie gedanklich sestlegt , befruchtet
sie andererseits ihr Schassen . Das gilt zur Zeit vor allem ■auf
dem Gebiet der Betriebswirtschaftslehre , lener weit¬

gespannten Wissenschaft , die gerade jetzt , wo sich unsere Wirtschaft
im höchsten Stadium des Kriegseinsatzes befindet , voll und ganz
den Aufgaben widmen muß , die dazu beitragen können , das

wissenschaftliche Fundament zu schaffen , das her praktischen Arbeit
eine Stütze zu bieten vermag . Einer der führenden Wissenschaftler ,

dieses Fachgebietes , Prof . Dr . W . K a l v e r a m , Frankfurt a . M .,
weilte am Dienstagnachmittag in Wiesbaden unb sprach im
Rahmen * ber betriebswirtschaftlichen Vortragsveranstaltung bet
3nbu (trieabteilung unserer Jnbuftrie - unb Hanbelskammer über
bie für jeben Wirtschaftsbetrieb wichtigen Fragen bei Betriebs¬
abrechnung , ber Selbstkostenrechnung unb ber Gewinnbemessung .
Einleitend konnte der Redner darauf verweisen , daß die Aus¬
gaben , die der deutsche Unternehmer in der Kriegszeit zu lösen
hat , in der Wirtschaftsgeschichte einmalig dastehen . Die Forde¬
rung nach dem gerechten Preis , den angemessenen Kosten und die

Ausrichtung der Gewinne nach den Grundsätzen der kriegsver -

pflichteten Wirtschaft setzt bei den verantwortlichen Männern der
Wirtschaft große betriebswirtschaftliche Kenntnisse voraus . Augen¬
blicklich ist eine Verfeinerung des wirtschaftlichen Rechnungswesens
im Gange , hie dem Ziele einer allgemeinen Leistungssteigerung
dient . In einer vom Staate nach übergeordneten Zielen des Volks¬
wohles gelenkten Wirtschaft find die Preise relativ unbeweg¬
lich ; spekulative Gewinne sind ausgeschlossen . Eine Steigerung
des betriebswirtschaftlichen Ertrages kann also nur durch bessere
Ausgestaltung der Arbeitsverfahren erzielt werden . Diese Inten¬
sivierung des Betriebswesens setzt eine Reform des Rechnungs .
wesens voraus . Die Buchhaltungsreform ist durchgeführt und so¬
weit es die Kriegsverhältniffe gestatten , auch bereits in den Be¬
trieben verwirklicht worden . Nunmehr find auch die Kostenregeln
der Reichsgruppe Industrie erschienen , henen die Kostenrichtlinien
der einzelnen Wirtschaftsgruppen folgen . Prof . Kalvetain
gab einen lehrreichen Überblick über die Fragen des betriebs¬
notwendigen Kapitals , der verbrauchsbedingten Abschreibungen ,
des Einzelwagnisses in ber Kostenrechnung , bes kalkulatorischen
Unternehmerlohnes , ber Aufschlüsselung ber Kosten u . a . in . und
behanbelte zum Schluß bas Gebiet ber Einheits - unb Gtuppen -
preise .Seine Zuhörer werben viele Anregungen erhalten haben ,
sich intensiv mit biesen Fragen zu befassen , zumal ber Redner
auch die Forderung stellte , daß sich der Kaufmann in den Be¬
trieben mehr als bisher mit den technischen Fragen der Produk¬
tion , als Hauptfaktoren der Kalkulation , vertraut machen müsse .
Die Probleme , die behandelt wurden , werden auch der zukünf -

tigen Friedenswirtschaft ihre Gepräge geben . Der Leiter der
Jndustrieabteilung , Dr . Anderhub , dankte dem Redner int
Namen der aufmerksamen Zuhörer für feine Ausführungen , die
eine treffliche Synthese aus Wissenschaft und Praxis darstellten , p .

wirsing (50 kg ) 7 .50 , Friihweißkohl 5 .50 , Frührotkohl 12 ,
Rhabarbei !, grünstielig 5 , rotstielig 6 , Karotten , lose (50 kg ) 8 , •
rote Rüben 4 , Erbsen , grün 14 , Bohnen , grün 20 , ab 30 . Juli 18 ,
Bohnen , wachs 24 , ab 20 . Juli 22 , dicke Bohnen 12 , Radieschen
( 100 Bund ) 5 , lose , ohne Laub (50 kg ) 25 , Eiszapfen ( 100
Bund ) 6 , Rettich (100 Stück ) 2 .50 — 6, ( 100 Bund ) 5 , Zwiebeln
( 50 kg ) 8 .60 bis 9 .10 , Zwiebeln mit Schlotten ( 100 Bund ) 5— 7,
Suppengrün 7 , Schnittlauch (50 k

'
g ) 20 , Petersilie 40 , grüne Soße

55 RM . — Kleinhandelspreise am 28 . Juli : Stachelbeeren , reif
( Vi kg ) 25 , Sauerkirschen 36 , Johannisbeeren - 25 , Kopfsalat (Stück )
8— 10 , Römischkohl (>/ - kg ) 12 , Frllhbeetgurken (Stück ) 28 , Weiß¬
kohl (V- kg ) 11 , Wirsing 11 , Karotten 12 , dicke Bohnen 22 , Busch¬
bohnen , grün 29 , Kartoffeln , neue (5 kg ) 100 , Suppengrün ( Bund )
12 Pfennig .

— Vorsicht vor Pferden ! In Frankfurt -Höchst wurde ein klei¬
ner Junge , der einem Pferd ein Stückchen Zucker geben wollte ,
von dem Tier gebissen und schwer verletzt . — Ein ähnlicher Fall
trug sich in Bad Kreuznach zu , wo ein junges Mädchen von einem
Pferd gebissen und so schwer verletzt wurde , daß es in »in Kranken¬
haus etngeliefert werden mußte .

— Das „ SB. T ." gratuliert Tapezierermeister August Beck ,
Georg -August -Straße 4 , feiert am Donnerstag seinen 80 . Ge¬
burtstag in körperlicher und geistiger Frische . — Am gleichen
Tage feiert Frau Annie Sacerboti , geb . Dillon . Viktoria -
straße 13 , ihren 89 . Geburtstag . Sie ist feit 1917 Wiesbadener
Bürgerin unb geistig unb körperlich von erstaunlicher Behenbigkeit .

WISSEN SIE SCHON . . . ?

. . . was man unter bet Breitseite
eines Kriegsschiffes versteht ? Die Artil¬
lerie eines Kreuzers ober Schlachtschiffes
wirb so ausgestellt , baß möglichst viel
schwere Geschütze nach einer Seite feuern
können . ' SBenn zwei Kriegsschiffe sich,
parallel fahrenb ( im sogenannten Pas¬
st e r g e f e ch t ) , bekämpfen , bann wären
normalerweise alle Geschütze unbrauch¬
bar , bie lediglich nach der anderen Seite
feuern können . Die freie und ungehemmte
Aufstellung der Eeschütztürme vermeidet

das nach Kräften , um möglichst alle schweren Waffen ( Geschütze wie
Torpedorohre ) nach . der gegnerischen Seite zum Tragen zu Bringen .
Eine „volle Breitseite " entspricht also ber Feuerkraft , bie ein
Schlachtschiff ober ein Kreuzer nach einer Flanke entwickeln kann .
Eine einzige Salve schleubert bann Geschosse von 5000 Bis 8000
Kilo Eigengewicht dem Gegner entgegen . Die Feuerkraft nach der
Schiffsspitze nennt man das Bugfeuer , bie nach ber Kehrseite
bos Heckfeuer . ( Deike -M . )

29 . Juli 1903 : Louis Seibert .
Am 22 . Mai 1833 zu Kleeberg in Nassau geboren , trat bet

Komponist unb Musikdirektor Louis Seibert in ben nassauischen
Milttärbtenst ein . 1859 wurde er zweiter Dirigent der Kapelle
bes 1 . Regiments , bas in Weilburg in Garnison lag . In bieser
Stabt war er Leiter der dortigen „Liedertafel " . 1867 siedelte
Seibert nach Wiesbaden über und lebte hier als Musiklehtet und
Komponist . Außer feiner Tätigkeit als Preisrichter bei Gefang -
wettstreiten schuf er zahlreiche Lieder , unter denen Albert Herr¬
mann in seinem „ Gräberbuch " als „sein schönstes und stim¬
mungsvollstes „ Maiennacht

" hervorhebt . Louis Seibert starb
70jähtig zu Altenberg bei Wetzlar . Von dort wurde seine Leiche
nach Wiesbaden übergeführt und auf dem Nordfriedhof bestattet .
„ Den Sänger ihrer Heimat geleiteten die Gesangvereine und alle
bie , welche ihm int Leben nafjegeftanben , unter ungeheuerer Be¬
teiligung zu Grabe ."

— Die Behandlung von Erfindungen von Eefolgschastsmit -
gliedern . In Erkenntnis ber leistungssteigernden Bedeutung bet
(Erfinbungen von Gefolgschaftsmitgliedern , insbesondere für die
Rüstungswittschaft , und angesichts der Tatsache , daß während des
Krieges die vorgesehene ausführliche Regelung durch ein Reichs¬
gesetz zurückgestellt werden mutz , hat der Beauftragte für den Vier -

jahresplan , Reichsmarschall Göring , in einer Verordnung vom
12 . Juli 1942 bestimmt , datz in allen privaten und öffentlichen Be¬
trieben für eine geeignete Betreuung bet erfinderisch tätig werben¬
den Gefolgschaftsmitglieder zu sorgen ist , und zwar unter Aussicht
der Gguhauptämter für Technik der NSDAP . § 2 der Verordnung
bestimmt , daß jedes Gesolgschastsmitglied verp,lichtet ist , die von

ihm gemachten Erfindungen , soweit sie aus seiner Arbeit tut Be¬
triebe heraus entstanden find , dem Unternehmer zur Verfügung zu
stellen . Der Unternehmer seinerseits hat dafür eine angemessene
Vergütung zu zahlen .

Vorschriften der ersten Bekanntmachung über den Kennkarten -

zwang vom 23 . 7 . 1938 , nach der männliche deutsche Staatsange - -
hörige innerhalb ber letzten Monate vor Vollenbung bes
18 . Lebensjahres eine Kennkarte zu beantragen haben , ist für die
Dauer bes gegenwärtigen Krieges nutzet Kraft gefetzt worben .
Die Beschaffung einer Kennkarte ist also für bie genannten
Personen bis auf weiteres nicht mehr ersotberlich . Es wirb

jeboch ausbrücklich baruf hingewiesen , batz jeber über 15 Jahre
alte beutsche Staatsangehörige im Besitz eines amcklichen
Lichtbilb ausweises sein mutz .

— Wiesbadener Obst - und Gemülemartt . Erzeugethöchstpreise
ab 27 . Juli . Süßkirschen (50 kg ) 1 . 30 , 2 . 26 , 3 . 22 , Sauerkirschen
1 . 28 , 2 . 24 , 3 . 18 , Pfirsiche 1 . 45 , 2 . 35 , 3 . 25 . Aprikosen 1 . 45 ,
2 . 40 , Stachelbeeren , grün 17 , reif 16 , Johannisbeeren 19 , schwatz
40 , Gartenhimbeeren 36 , Waldhimbeeren 30 , Heidelbeeren 30 ;
Kopfsalat ( 100 Stück ) 3— 7, Schnittsalat (50 kg ) 7 , Sommer -
Endivien ( 100 Stück ) 8, Treibtomaten (50 kg ) 30 , Spinat 12 ,
Römischkohl 8 , Treibhaus - und Kastengurken 18 , Einlegegurken
5 —21 , Kohlrabi ( 100 Stück ) 2— 10 , Blumenkohl 6 - 34 , Früh -
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Mus Gau und Provinz

Ll -Anbaufreudigkeit im Rheingau
Eltville , 28 . Juli . Ortsbauernführer Hulbert hatte die

Landwirte und Winzer zu einer . Versammlung berufen , in der
er über wichtige Fragen der Erzeugung , der Erfassung und Ab¬
lieferung landwirtschaftlicher Produkte sprach . Dr . Mierswa
von der Weinbauschule und Wirtschaftsberalungsstelle berichtete
über recht günstige Ergebnisse des Anbaues von Ölfrüchten im
Rheingau , um dann über Fragen der Anbautechnik der betriebs¬
wirtschaftlichen Vorteile , der Rücklieferung von Öl und Ölkuchen
und der Sonderzuteilung von Handelsdüngern für den Anbauer
ju sprechen . Die Forderung der Erzeugerschlacht 1942/43 : Mehr '
Fett durch den Anbau von Ölfrüchten ! wird auch im
Rheingau durch die Anbaufreudigkeit der Bauern und Winzer
«nullt , sind doch gerade in ausgehckuenen Weinbergen
lehr gute Ernten Zu erzielen . Das Anbausoll , das für Eltville
8 Morgen beträgt , ist bereits um 50 Prozent überschritten . Auch
aus anderen Orten liegen schon recht günstige Meldungen vor .
Nachdem Dr . Mierswa noch über das Auftreten von Krank¬
heiten und Schädlingen im Weinbau , insbesondere über den stark
angestiegenen Sauerwurm - Mottenslug und die im Gange besind -
liche Bekämpfung gesprochen hatte , rief Ortsgruppenleiter Herzer
bie Versammelten noch einmal dazu auf , alles zu tun , um die Er¬
nährung unseres Volkes sichern zu helfen .

Raubmörder hingerichtet
= Darmstadt , 28 . Juli . Die Justizpressestelle Darmstadt teilt

mit : Am 28 . Juli ist der am 25 . August 1918 in Elan -Münch -
w.eiler , (Kreis Kaiserslautern ) geborene Johann Bamberger
hingerichtet worden , den das Sondergericht in Darmstadt zum
Tode verurteilt hat . Bamberger , ein oft vorbestrafter Verbrecher ,
hat in Worms eine 75jährige Frau ermordet und beraubt .

Blutiger Familienstreit
— Ludwigshafen , 28 . Juli . In den frühen Morgenstunden

des Montag hat sich hier eine schwere Bluttat ereignet . Kurz
nach 6 Uhr hat der 29 Jahre alte Georg Ebersberger der
bei seiner Schwiegermutter in der Haardtstraße 28 wohnt,

'
nach

einem Familienstreit mit einem Dolchmesier seiner 27 Jahre alten
Ehefrau einen lebensgefährlichen Stich in die Lunge beigebracht .
Anschließend versetzte Ebersberger seiner Schwiegermutter , der
53 Jahre alten Luise Enzinger , einen Stich in die Lunge , was
den sofortigen Tod zur Folge hatte . Daraufhin versuchte der Tä¬
ter sich durch Einatmen von Leuchtgas das Leben zu nehmen . Durch
die Hilferufe der Frau wurden jedoch Anwohner aufmerksam und
das Vorhaben Ebersbergers konnte unterbunden werden . Der
Täter befindet sich in Haft .

= Mainz , 28 . Juli . Auf der Eltoiller Aue bei Heidepheim
wurde eine männliche Leiche aus dem Rhein geländet , die etwa
8—8 Wochen im Wasier gelegen haben durfte . Alter ca . 60 bis

Sport und Spiel

Nationalspieler am „ Hang *

Erster Fußballkamps Hesien -Nasiau — Westmark
Dis jungen Sportgaue Hessen - Nassau und W e st -

mar k bestreiten am Sonntag in Frankfurt a . M . auf dem FSV .-
$ anä

“
ihren ersten Vergleichskampf im

Fußball . Beiderseits sind recht starke Mannschaften aufgeboten , so
einem hochstehenden und spannenden Kampf zu rechnen

ist . Als sehr stark hat vor allem die Westmark -Elf zu gelten , die
so klangvolle Namen wie Walter , Schaletzki , Zehren , ReinhardtMomber und Emberger aufweist . Der Sturm ist überhaupt das
Glanzstuck der Westmark - Mannschaft und hier darf man wiederum
auf das Jnnentrio Walter , Momber , Schaletzki , flankiert von so
ausgezeichneten Außenstürmern wie Reinhardt und Flohr , ge¬
wannt fein . Hoffentlich ist der angekündigte Fritz Walter auchdabei , es gäbe sonst bestimmt lange Gesichter am „ Hang " . Hesien -
Nasiau stutzt sich auf die bewährten Spitzenkönner Frankfurts und
Offenbachs , aber mit dem rechten Flügel Elowalla , Herbold , dem
Außensturmer Weindel und dem Außenläufer Carolin werden auchdie Belange " der Fußballstädte Hanau und Mainz gewahrt .
Be , Carolin handelt es sich um den ausgezeichneten Mittelläufer
des 1. FK . Nürnberg , der jetzt beim Luftwaffen -SV . spielt . Von
der Vertretung Hesien - Nasiaus darf man eine solide Leistung
erwarten . Die Frage nach dem Sieger ist nicht zu beantworten
obwohl Westmark auf dem Papier etwas stärker aussieht .

Schalke 04 , der deutsche Fußballmeister , spielte in Bremen
vor 25 000 Zuschauern gegen den Niedersachsenmeister SV . Werder
Bremen unentschieden 3 :3 (2 :1) .

68 Jahre , 1,65 Meter groß , kräftige , breitschultrige Gestalt . Der
rechte Unterarm ist tätowiert „ Gott mit uns "

, darunter eine Krone ,
zwei Fahnen , Buchstaben und Ziffern . Der Mann trug einen
dunkelgrauen Rock , graue Hosen , blauweiß kariertes Hemd und
braune Ledersandalen . Sachdienliche Mitteilungen über -die Per¬
son des Toten sind an die Staatliche Kriminalpolizei Mainz zu
richten .

= Diez , 27 . Juli . In der Scheune eines Bauern im Stadtteil
Freiendiez spielten Kinder entgegen dem Verbot in der
Scheune und liefen auf den Heuboden . Ein siebenjähriges Kind ,
das zu Besuch weilte , trat fehl und stürzte in die Tiefe . Auf der
Tenne blieb es mit einem Schädelbruch liegen und mußte in
ernstem Zustand ins Krankenhaus eingeliefert werden . — Auf der
Fahrt von Altendiez zur Arbeitsstätte verlor ein Schlosier -
lehrling in der steilen Kurve die Gewalt über sein Rad und rannte
gegen eine entgegenkommende Zugmaschine . Er erlitt so schwere
Verletzungen , daß er in ein Krankenhaus gebracht werden mußte .

Vater und Sohn wegen Schwarzschlachtungen
hingerichtet

Linz , 28 . Juli . Der Fleischhauer und Gastwirt Anton
Lanner sen . aus St . Lorenz bei Mondsee hatte in der Zeit
von Kriegsbeginn bis Frühjahr 1941 63 Rinder , 61 Kälber und
33 Schweine schwarzgeschlachtet . Sein 24jähriger Sohn Anton
Lanner jun . war - ihm dabei behilflich und hatte insbesondere
den Verkauf des schwarzgeschlachteten Fleisches durchgesührt . Er
war es auch , der die bei .seinem Vater auskommenden Bedenken
zu zerstreuen wußte . Die beiden Kriegsverbrecher hatten sich vor
dem Sondergericht in Linz , zusammen mit dem Gastwirt Otto
Kain aus Bad Ischl und der Easthauspächterin Theresia Kirch¬
berg aus Pettighofen , Gemeinde Agerzell bei Lenzing zu verant¬
worten , die von den Hauptangeklagten größere Mengen dieses
Fleisches zum größten Teil ohne Abgabe von Fleischmarken be¬
zogen hatten .

Die beiden Hauptangeklagten wurden zum Tode verurteilt .
Otto Kain erhielt 3V - Jahre und Theresia K i r ^h Berget
2*/i Jahre Zuchthaus . Die Todesurteile sind bereits vollstreckt .

Schwere Zuchthausstrafe für Diebstahl van Lebensmittelkarten
Die ehrenamtliche Helferin int Haupternährungsamt der

Stadt Hamburg , Pauline Schroeder , hatte dort während
mehrerer Versorgungsperioden gegen hundert Sätze Lebensmittel¬
marken entwendet und mit den dafür angeschafften Lebensmitteln
ihren eigenen Haushalt zusätzlich versorgt , aber auch Lebensmittel
an Bekannte abgegeben . Sie verkaufte auch einige Lebensmittel
an ihre Mitarbeiterin Maria B e r z, die hauptberuflich im
Haupternährungsamt beschäftigt war .

Als Volksschädling wurde die Schroeder vom Sondergericht
in Hamburg zu einer Zuchthausstrafe von acht Jahren verurteilt .
Die Mitangeklagte Maria Berz erhielt eine Gefängnisstrafe von
zwei Jahren .

Handball
KSE . 1899 Wiesbaden — Post Wiesbaden

Kampfsportgemeinschaft und Post haben für Donnerstagabend
eine Partie vereinbart . Im letzten Spiel um die Punkte siegte der
Altmeister mit 12 :6. Da er zur Zeit fast nur noch über Junioren
verfügt , die Post dagegen eine gut eingespielte Elf mit zahl¬
reichen bewährten alten Kräften beisammen hat , ist es nicht aus¬
geschlossen , daß das Endergebnis diesmal umgekehrt lautet .

Nur zwei Siege für Baden

Hesien - Nasiaus Amateurboxer siegen mit 12 :4

;u machen . So blieben den Gästen nur zwei
und Mittelgewicht d.urch Herchenbach und■J — *** Punktsiege errangen . Auf Hesien -

chneberger und Dietrich noch Koch

Der erste Box -Vergleichskampf zwischen Hesien - Nasiau und
Baden endete in Worms mit einem sicheren 12 :4 -Sieg der hesicn -
nassauischen Staffel . Vor allem in den unteren Gewichtsklassen’ leisteten allerdings die badischen Kämpfer recht großen Wider¬
stand , aber gegen so erfahrene Boxer wie Altmeister Schöneberger
( Frankfurt ) und Bayerns Altmeister Dietrich ( LSV . Mainz ) , der
(einen 100 . Kampf gu einem strahlenden ko.- Sieg gestalten konnte ,war natürlich nichts zu machen . So blieben den Gästen
Siege im Welter - ul

‘
_ __ __

Schachtele ^ die eindrucksvolle Punktsiege
Nassaus Seite blieben außer Schöneberger ______ ____ ,
(Wiesbaden ) , Eierock ( Frankfurt ) , Kr .ämer (Wiesbaden ) und
Wolf ( Mainz ) siegreich . — Die Ergebnisse : Fliegengewicht : Koch
(HN ) bes . Reinhardt (B ) n . P . ; Bantamgewicht : Dietrich ( HN )
des . Lenz (B ) 1. Rd . ko. ; Federgewicht : Schöneberger (HN ) bes .
Weise (B ) n . P . ; Leichtgewicht : Krämer ( HN ) bes . Stein (B ) n .
P . ; Gieret '

(HN ) bes . Schweizer (B ) n . P . ; Weltergewicht : Herchen -
bach (V ) bes . Krietenstein ( HN ) n P . : Mittelgewicht : Schächtele
(B ) bes . Eckert ( HN ) n . P . ; Halbschwergewicht : Wolf (HN ) bes
Schilling (B ) 2 Rd . ko.

________________________________________
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Deutsche Keglermeisterschaften
In der Kasieler Kegelsporthalle wurden die deutschen Meister »

schäften aus der Scherenbahn entschieden . Es gab durchweg aus¬
gezeichneten Sport und gute Ergebnisie , obwohl die Bahn neu
überholt worden war . Dadurch konnten auch die Kasieler Gegner
von der heimischen Bahn keine Vorteile erzielen . Im ganzen wur¬
den sieben Meisterschaften entschieden . Die meist pmstritienste
Meisterschaft war die Sechser - Meisterschaft der Männer , die von
Magdeburg vor Kasiel und Düsieldorf sicher gewonnen wurde . Die
Magdeburger waren in sehr guter Form und lagen von Anfang
an m Führung . Die Kasieler hatten einen schwachen Mann , aber
der letzte Starter , der frühere deutsche Meister Maurer ( Kassel ) ,
holte durch sein glänzendes Ergebnis auf , und konnte seine Mann¬
schaft mit einem Punkt Vorsprung aus den zweiten Platz vor
Düsieldorf retten . ________

Mit dem „Braun en Band von Deutschland " er¬
reichten die Münchener Rennwochen auf der Riemer Bahn ihren
Höhepunkt . Die mit 100 000 RM ausgestattete Prüfung wurde
von dem Waldfrieder E r a d i v o (SB. Held ) nach schärfstem End¬
kampf mit einem kurzen Kopf vor Berber , Wildling , Ruhpoldinger
und Tresor gewonnen . Fünfzehn Pferde waren am Start ; un -
plaziert blieb u ' a . auch der hoch eingeschätzte Italiener Seite .

Der Sportgau Hessen - Nassau wird bei den deutschen
Boxmei st erschaffen durch seine acht in Mainz ermittelten
Meister vertreten sein . Sämtliche Meldungen wurden ange¬
nommen .

Wirt schäft steil

Kündigungen von Jndustrieanleihen
. , In der letzten Zeit , haben wieder eine Reihe von Jndustrie -
gesellschaften ihre kündbaren Anleihen teils zum Umtausch in ge¬
ringer verzinsliche Emissionen , teils zur Barrückzahlung ohne llm -
tauschangebot gekündigt . Zu letzteren gehörten die Leipziger Bier¬
brauerei Riebeck (5,48 Mill . RM zu 5 % ) und die Harpener Berg¬
bau AG ., die die 5 % Anleihe oon Mont (Cenis ( 8 .8 Mill . ) kün¬
digte , beide in der zweiten Junihälfte . In der ersten Julihälfte
kündigte auch die Julius Meinl AG ., Wien , ihre fünfprozentige
Anleihe zur Barrückzahlung . Dagegen sind tn jüngster Zeit fol¬
gende Anleihen zum Austausch gekündigt worden : 25 Mill . RM
5 % Anleihe der AEG ., 112 Mill . RM sünfprozentige Anleihe der
Gelsenkirchener Bergwerks -AE . und 17 .2 Mill . RM viereinhalb -
prozentige Anleihe der Vereinigten Stahlwerke AE . In allen
drei Fällen erfolgt ein Umtausch in eine neue vierprozentige An¬
leihe . Auch für die bereits im April gekündigte fünfprozentige
Anleihe des Mülheimer Bergwerks -Vereins von 22,4 Mill . RM
wurde vor kurzem ein llmtauschangebot in eine vierprozentige
Anleihe gemacht . Dagegen liegt ein Umtauschangebot für die
fünfprozentige Harpen -Anleihe im Umlaufsbetrag von 14,5 Mill .
RM bisher noch nicht vor . Solche Verzögerungen von Umtausch¬
angeboten siyd schon wiederholt vorgekommen . Sie sind in der
Regel bedingt durch die ausstehende Genehmigung von geplanten
Investitionsvorhaben . Wo solche Genehmigungen nicht zu erwar¬
ten sind , wählen die Verwaltungen , wenn ihre Gesellschaften
flüssig genug sind , die Barrückzahlung Daher waren unter den
letzten Barrückzahluiwen vielfach Unternehmen der Verbrauchs -
güterherstellung (z. B . Brauereien ) , bei denen dann eine Anleihe -
rllckzahlung zugleich der zahlenmäßige Ausdruck für eine geringere
Ausnutzbarkeit der Anlagen fein kann . Es besteht int allgemeinen
der Eindruck , daß die Verwaltungen kaum jemals eine Chance zur
Rückzahlung einer Anleihe mit oder ohne Umtausch auslassen . Da
gegenwärtig noch eine Reihe von Jndustrieanleihen kündbar ist ,
darf mit weiteren Kündigungen gerechnet roetben .

Wagenraum ausnutzen ! Durch geschicktes Verladen der Güler ,
besonders von sperrigen und empfindlichen Waren , läßt , sich oRI
Wagenraum sparen . Ein gutes Hilfsmittel find dabei Einbauten
aus Abfallholz , mit denen man die Güter sestlegt . Das ist zu¬
gleich Schutz gegen Eüterschäden . Bei leichten Gütern , die auf
offenen Wagen verladen werden , kann man das Fasiungsvet -
mögen durch Aufborden der Wagenwände erhöhen . Achtet darauf ,
denn : Räder müssen rollen für den Sieg !

Berliner Börse vom 29 . Juli . Die Märkte wurden weiterhin
von einer größeren Marktenge beherrscht . Soweit bei Festsetzung
der ersten Kurse Umsätze zustande kamen , waren sie zumeist
unbedeutend . Zahlreiche Papiere , darunter wiederum Farben , von
Heydn , die beiden Siemensaktien , Deutsche Waffen usw . wurden
gestrichen . Fester lagen Montanaktien . Klöckner zogen um IV « %
an . Jkse -Genuß ermäßigten sich Um 1 % . Im gleichen Ausmaß
fester lägen

- Schubert und Salzer . Metall -gesellschaft fielen durch
eine Steigerung von 2 % auf .

Frankfurter Börse vom 29 . Juli . Trotzdem die Umsatztätigkeit
an der Börse weiter klein blieb , zeigte sich jedoch eine überwiegend
feste Haltung . Hoesch plus Vs, Vereinigte Stahl plus Vs, Harpener
minus V«, Daimler plus 1, Junghans plus Vs, Bauaktien etwas
abgebröckelt . Holzmann minus Vs, Farben gestrichen . Metall -
gesellschaft 2 % höher . Siemens -Stamm und Vorzüge gestrichen

THEATER • KURHAUS LICHTSPIELE

Kurhaus . Donnerstag , den 30. Juli ,
11,30 . Uhr , Brunnen - Kolonnade : Konzert .
16 Uhr : Konzert . Leitung : Ernst Schalck .
20 Uhr : Konzert . Leitung : August Vogt .

DIE DEUTSCHE
ARBEITSFRONT

Berufserziehungswerk . Zu den im August
beginnenden Lehrgemeinschaften in Tedm .
Rechnen I , Buchhaltung II (Beginn 3. 8.)
und Buchhaltung III nimmt das Berufs -
erziehungswerk , Wiesbaden , Luisenstr . 41,
Tel . 59641, noch Anmeldungen entgegen .

NS.- Gemeinlthaft Kraft durch Freude

Wanderung . Ortswaltung Mitte . Sonntag ,
den 2. August 1942, über Hohe Wurzel ,
Wambach , Schlangenbad , 3 Bornsköpfe ,
Rauenthal , Martinstal , Frauenstein , Dotz¬
heim . Marschzeit 6 Stunden . Treff -
punkt 7.15 Uhr Lahneck .______________

Volksbildungswerk . Beginn des Kursus
„Malen ’ und Zeichnen ' * Montag , den
10. August 1942. Anmeldung und Aus¬
kunft : Luisenstraße 41 ,

VARIETES

Scala , Groß -Varietö , Telefon 25950
Voranzeige ! Samstag , den 1. August ,
abends 7.45 Uhr : Saisoneröffnung mit

' einem sensationellen Weltstadtprogramm .
12 Attraktionen . Sonntag nachmittag

3 .30 Uhr : Familienvorstellung . Beachten
Sie die weiteren Ankündigungen . Vor¬
verkauf ab Donnerstag , 30. Juli , täglich
von 16—19 Uhr .

VERANSTALTUNGEN

Circus Althoff , Wiesbaden , Elsässer Platz ,
Tel . 20200. Täglich finden zwei Vor¬
stellungen statt , 15.30 und 19.45 Uhr
mit einem auserlesenen Programm größ¬
ten Formats ; unter anderem der in der
Welt einzig dastehenden Elefanten - Revue ,
ein harmonisches , künstlerisches Zu¬
sammenarbeiten von Menschen u . Tieren ,
wie auch den 4 Mellvils , die Könige der
Luft aus dem Wintergarten Berlin und
weiteren 12 Glanznummern . Versäume
niemand , den Circus zu besuchen , denn
der Name Althoff ist der Garant ganz
großer Leistungen . Vorverkauf bei Zi-
garren - Schuster , Ecke Rhein - u . Moritz -
straße , wie auch an den Circuskassen ,
täglich ab 9.30 Uhr vormittags durch¬
gehend geöffnet . Tierschau nur Sonntag¬
vormittag von 10 bis 13 Uhr mit öffent¬
licher Probe und Konzert . Nadi Schluß
der Abendvorstellungen Straßenbahnver¬
bindungen nach allen Richtungen .

Walhalla -Theater , Film n . Variet6 .
Der Paul -Lincke -Film der Ufa : „ Ein
Mädel vom Ballett “ (Wiederaufführung )
mit Anny Ondra , Victor Staal , Ursula
Grabley , Rudolf Platte u. Robert Dorsay .
Anny Ondra wirbelt , tanzt , lacht , liebt ,
tollt und schmollt in dieser abenteuer¬
lichen romantischen Liebesgeschichte durch
das sinnend - frohe Berlin der Jahrhundert¬
wende . *Paul Linckes und Walter Kollos
schönste Schlager feiern in diesem lachen¬
den Film fröhliche Auferstehung . Auf
der Bühne : Ernest , Ivonne und Marion ,
die berühmten Tanzparodisten . Jugend¬
liche nicht zugelassen . Wo. 15, 17.00
und 20.00 Uhr . So. 13, 14.50, 17.20
und 20.00 Uhr ._______________________

Ufa -Palast , Wilhelmstraße Nr . 36 .
Nur noch heute und morgen , in Wieder¬
aufführung : „ Ehestreik “ . Der große
volkstümliche Filmschwank , eine herz¬
hafte Bauernkomödie mit Heli Finken¬
zeller , Paul Richter , Erika v . Thellmann ,
Oskar Sima , Th . Danegger . Spielleitung
Georg Jacoby . Nicht für Jugendliche .
Anfangszeiten : 15.30, 17.45, 20.00 Uhr .
Ab Freitag , Erstaufführung des neuen
Zarah - Leander - Films : „ Die große Liebe“ .

Thalia - Theater , Kirchgasse 72 .
In Wiederaufführung : „ Burgtheater “ .
Ein Willy - Forst - Film mit Werner Krauss ,
Willy Eichberger , Olga Tschechowa , Hor¬
tense Racky , Hans Moser . Eine er¬
greifende , dramatische Handlung und
schauspielerische Kunst zwingen uns er¬
neut in ihren Bann . Die deutsche Wochen¬
schau . Anfang : Wo . 15.15, 17.45 und
20.00 Uhr , So . 13.30 Uhr . Jugendliche
zugelassen .__________•____________________

Capitol - Theater am Kurhaus .
Wo. 15,30, 17,45, 20 Uhr , So. 13, 15,20,
17,40, 20 Uhr : Willi Forsts „ Allotria “
mit Renate Müller f , Jenny Jugo , Heinz
Rühmann , Hilde Hildebrandt . Ein Lust¬
spiel voll Überraschungen , Verwicklungen
und Pointen . Nicht für Jugendliche .

Apollo - Theater , Moritzstraße 6.
Wo. 15.30, 17.45 , 20 Uhr , So . 13, 15.20,
17.40, 20 Uhr . Der Erfolg hält an !
Darum verlängern wir bis einschließlich
Donnerstag den ersten herrlichen Zarah -
Leander -Film „ Premiere “ , mit Zarah
Leander , Attila Hörbiger , Karl Martell ,
Theo Lingen , Walter Steinbeck . Nicht
für Jugendliche . — Voranzeige ! Das
große Lustspiel „ Eva “ , mit Hans Moser ,
Adele Sandrock f , Magda Schneider ,
Heinz Rühmann . Jugend hat Zutritt .

Olympia - Lichtspiele . Bleichstr . 5.
Lil Dagower und Hans Stüwe in
,Johannisnacht “ ._______________________

Römer - Liebtsplele W .- Dotzheim :
„ Diener lassen bitten “ .

Film - Palast , Schwalbacher Str .
spielt 15, 17.30, 20 Uhr , heute Mitt¬
woch , und morgen , Donnerstag , das
Tobis -Lustspiel , das alt und jung frohe
Stunden bereiten wird : „ Der Sünden¬
bock“ . In der Titelrolle der begabte ,
jugendliche Norbert Rohringer . In wei¬
teren Rollen Herma Relin , Ellen Bang ,
Irmgard -Hoffmann , Hilde Körber , Karl
Helmer , Fritz Odemar , Ernst Waldow .
Ein biitzfrecher Junge schlägt sich durch
— — — seine erbschaftshoffende Ver¬
wandschaft . Sehyi diese Römischen
Tanten gar nicht , daß sie diesem „Erb -
schaftsanhängsel “ mit ihren lächerlichen
Erziehungsmaßnahmen das Leben ver¬
bittern ? Nun : er führt alle an der
Nase herum , stiftet allerlei tolles
Unheil an . Die neueste Wochenschau
läuft vor dem Hauptfilm . Jugend hat
Zutritt . Kinder unter 10 Jahren aber
nur in Begleitung Erwachsener .

Ausgabe von Salzheringen gegen Abgabe des vollständig aus¬
gefüllten Stammabschnittes der Fleischkarte des 38. Ver¬
sorgungsabschnittes . Selbstversorger mit Fleisch und Ver¬
braucher die diesen ptammabschnitt nicht vorlegen , können
nicht berücksichtigt werden . Die Ausgabe erfolgt nur in der
Nummernreihe der Fischkarten am Donnerstag , 30. Juli 1942,bei : Dienst , A . : 1251—1667 ; Dienst , H. : 3744—3964; Fleisch :
5964—6284; Prickel : 13 864—15 984 ; Prickel jun . : 48 953 bis
49 776 ; Hench : 23 054—23 404 ; Neuser : 27 694—27 924 ; Nordsee :
33 318—34 756 ; Schaaf : 41 072—41 428 ; Schläfer : 43 230 bis
43 472 ; Wolter : 45 332—45 608 ; Berg : 52 503—52 836 ; Paulus :■63 987—54 148 ; Korn : 55 503—55 836 ; David : 57 659—58 044 ;Schröder : 59 948—60 096 ; Neuhaus : 61 708—61 776 ; Fechter :
64 038—64 216 ; Stiehl : 65 984—66 144 ; Krüger : 68 684—68 744;
Jeckei : 70 271—70 360 ; Reinemer : 71 849—71 964 ; Klepper :
44 235—44 312 ; Veite und Lambrich : am Ausgabetag wird
ausgerufen . — Weitere Nummernaufrufe erfolgen jeweils am
Tag vor der Ausgabe . Einpackpapier oder Gefäße sind unbe¬
dingt mitzubringen . Verbraucher , die in keinem Fischgeschäft
eingetragen sind , erhalten die Salzheringe in der Woche ab
3. August 1942. Wirtschaftsgruppe Einzelhandel .

Film - Palast , Schwalbacher Str .
Filme , die wir in der nächsten Zeit
spielen : Freitag , 31. Juli u . Samstag ,
1. Äug . : „ Oberwachtmeister Schwenke “
mit Gustav Fröhlich . — Sonntag , 2. und
Montag , 3. August : „ Ein ganzer Kerl “
m. Heidemarie Hatheyer . — Dienstag , 4.
und Mittwoch , 5. August : den WUly-
Forst - Film „ Serenade “ mit Hilde Krahl ,
Albert Matterstock . — Donnerstag , 6.
und Freitag , 7. August einen der besten
Anny -Ondra -Filme „ Großreinemachen “ .
Samstag , 8. und Sonntag , 9. August ,
Rudi Godden u. Kurt Seiffert in „ Robert
und Bertram “ . Auf diesen Film freuen
sich heute schon Tausende . - Montag , lO.u .
Dienstag , 11. August ein lustiger Tobis -
Film : „ Wenn Männer verreisen “ mit
Lotte Werkmeister , Georg Alexander u .
Ernst Waldow . — Mittwoch , 12. und
Donnerstag , 13. August : „ Jugend “ mit
Kristina Söderbaum , Hermann Braun u .
Eugen Klöpfer .

Film - Palast , Schwalbacher Str .
Sonntag , vorm . 11 Uhr (Kassenöffnung
10.30 Uhr ) , in der Sonderveranstaltung
für groß und klein , zeigen wir den Groß¬
film „ Gipfelstürmer “ , mit Franz Schmid ,
dem Erstbesteiger der Matterho mnord -
wand und Inhaber der goldenen Olym¬
piamedaille , Walter Krieger , Mizzl Bar¬
dorf , TraudI Ertl , Theo Lingen , Theodor
Loos , Paul Rehkopf , Gustl Stark ,
Gstettenbauer . Vor dem Hauptfilm läuft
die neueste Wochenschau . Kinder unter
6 Jahren haben keinen Zutritt . Eintritts¬
preise für Jugend unter 14 Jahre 40, 50,
70, 90 Rpf . usw . , Erwachsene —.50 ,—.75, 1.—, 1.20, 1.50, 2.— RM. Ein -
trittskarten ab Freitag im Vorverkauf ?

Luna -Theater . Schwalbacher Str .
Dorit Kreisler , Charlotte Daudert , Hans
Moser , Hans Olden „ Meine Tochter lebt
in Wien “ ._____________________________

S- Kronen - Licbtsplele Schierstein ;
„ Das leichte Mädchen “ .

Astoria , Bleichstr . 30 , Tel . 25637 .
Nur heute , Mittwoch , das große Lust¬
spiel : „ Eva " . Hans Moser , Adele
Sandrock f , Magda Schneider , Heinz Rüh¬
mann . Jugend hat Zutritt . Wo. 15.30,17.45 , 20, Sc . 13, 15.20 , 17.40, 20 ühr .

Union - Theater , Bheinstraße 47 .
spielt nur einige Tage den Ufa -Groß¬
film „ Bal pare “ mit Paul Hartmann ,
Jlse Werner , Hannes Stelzer .

Park -Lichtspiele Wiesb . - Biebrich :
Dienstag bis Donnerstag ein Peter - Oster -
mayr - Film der Ufa „ Schloß Vogelöd “ .
Nadi dem Roman von Rudolph Schratz .
Das Schicksal einer Liebe . Jugendliche
haben keinen Zutritt . Beginn : Wo.
20 Uhr , Mittwoch 15 Uhr , Vorverkauf
täglich ab 18 Uhr .

SPORTKALENDER

Handball . LSV. Wiesbaden II — HSG .
Freudenberg , Donnerstag , 19 Uhr , Reichs¬
bahnplatz .

Handball . KSG. 1899 Wiesbaden geg. Post
Wiesbaden , Donnerstag , 19 Uhr , Frank¬
furter Straße .

GASTSTÄTTEN

Cafe Bossong jetzt Kirchgasse 43. Ver-
suchen Sie unsere Eisspezialitäten .

Park - Bar , Wilhelmstraße , 1. Stock . Täglich ,
außer montags , von 20.30 bis 2 Uhr ,
großer Barbetrieb mit dem Alleinunter¬
halter Willi Barth

TAUSCHVERKEHR

Damen - Wildleder -
Halbschuhe , güt er¬
halten , Gr . 39/40 ,
geg . ebensolche Gr .
38 zu tauschen ges .
Ang . u . K 594 TV.

Tausche weiße Wild¬
lederschuhe , g. erh . ,
Gr . 37 , gegen eben¬
solche bunte , Gr .
37V« od . 38. Adr .
im Tagbl . -Vl. Rc

Tausch 220 auf 110
Volt . Verseh. Ge¬
räte zu tauschen .
Hofmann , Weber -
gassc 3, 2,_________

Tausch . Sdilafanz . ,
rosa Batist , Gr . 40,
neuwertig , gegen
Nachthemd ähnlich .
Art , beige Halb¬
schuhe , Größe 36,
sportl . , neuwertig ,
gegen schwarze
Spangenschuhe od .
Pumps , Gr . 35, mit
halbnohem Absatz ,
beige sportl . Halb¬
schuhe , neuwertig ,
Gr . 36, gegen* ele¬
gante Spangensch . ,
Gr . 36 m. halbh .
Abs . , Rosselstr . 7, 1

UNTERRICHT

Mädchen , jung . , sucht
Unterricht zwecks
Erweiterung litera¬
rischer Kenntnisse .
Ang ^ u . S 590 TV.

Welche jg. Dame od .
Herr , mit etwas
Grundlage im Kla¬
vierspiel , möchte im
Orgelspipl ausge¬
bildet werden ? An¬
geb . u . F 596 TV.

PACHTGESUCHE

Groß . Fläche Brach -
od . Wiesengelände ,mit od . ohne Bau¬
lichkeiten , f . Klein¬
tierfarm zu pachten
gesucht . Angeb . n .
K 595 an den T.-V.

MEDOPHARM
|| |

l

Arzneimittel | | ||
sind treue Helfer

• Ihrer Gesundheitl

Medopharm -Arzneimittel
sind nur in Apotheken
erhältlich .

MEDOPHARM
Pharmazeutische Präparate
Gesellschaft m .b .H . Münchens

jilelikan
5

Wie das farb¬

verdichtete

Schreibband

noch länger

Drehen
Sie alle achf Tage

das Schreibband um .
Die bisher benutzte obere

Hälfte kommt dadurch noch
unten und kann sich

wieder erholen .

6ÜKTHERWA6NER *HANN0VER
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FAMILIENANZEIGEN

Ihre Vermählung geben bekannt : Rolf
Heuzeroth . K.-Hauptstammführer im
Bann 80, Sigrid Heuzeroth , geb. von
Schenck . M.- Sozialstellenleit . im Bann 80,
Wiesbaden , Taunusstraße 36. Hochzeits -
feicr : 30. Juli , 15.30 Uhr Bad Schwal -
bach , Bürgermeisteramt .

Günter Sdiauß , Gerichtsreferendar , z . Z.
Wehrmadit , Christel Schauß , geb . Brüske ,
Vermählte . Wiesbaden (Moritzstraße 62) ,
den 30. Juli 1942.

Am Montag verschied nach langem
schwerem Leiden meine liebe Frau , un¬
sere gute Mutter , Großmutter , Schwie¬
germutter , Schwester , Schwägerin und
Tante , Frau

Katharina Mandt
geb . Schäfer

im Alter von 58 Jahren .
Die trauernden Hinterbliebenen :
Theodor Mandt nebst Kindern ,
Enkelkindern u . allen Angehörigen

Wiesbaden , den 29. Juli 1942.
Walramstraße 27
Die .Beerdigung findet am Donnerstag ,
den 30. Juli , nadim .* 2.15 Uhr auf dem
Südfriedhof statt .

Gottes Fügung hat es so gewollt , daß
unsere liebe , herzensgute Mutter , Frau

Luise Jagsch
geb . Scheuermann

im 59. Lebensjahr nach langer schwerer
Krankheit heute sanft entschlafen ist .

In tiefer Trauer ,
im Namen der Hinterbliebenen :
Familie Jagsch - Cade

Wiesbaden (Helenenstr . 1) , Bingen/Rh . ,
Aschaffenburg , Fulda , Seestadt und
Wismar , den 27. Juli 1942.
Die Beerdigung findet am Donners¬
tag , den 30. Juli , nachm . 3 Uhr auf
dem Südfriedhof statt . Das Seelen¬
amt ist am gleichen Tage um 9 Uhr
in der St . Bonifatiuskirthe .

STELLENANGEBOTE

Weiblich Mädchen oder Frau ,
zuverl . , nachm . zur
Betreuung v . Säug¬
ling gesucht . Ang .
u . D 596 an T.-Vl.

Kontoristin i. Dauer¬
stellung , auch für
halbe Tage , gesucht .
Angebote mit Ge-
haltsansprüchen u .
F 577 an den T.-V.

Mädchen oder Frau
für Küche u . Haus
für ganze , auch
l/f Tage gesucht .
Pariser Hof .Lehrmädchen für

Photolabor z. 1. 10.
gesucht . Photohaus
H .Schneider , Bleich¬
straße 40.

Pflichtjahrmädchen
in gepflegten Haus¬
halt m. 2 Kindern
gesucht . Angebote
u . B 538 an T.-V.Näherin z. Andern

von Damenkleidern
für ganze od . halbe
Tage gesucht , Näh .
Telefon 27527.

Haushalthilfe zur
Unterstützung der
Hausfrau gesucht
Arndtstraße 5 , 3 I.Flickerin gesucht in

od . auß . d . Hause
Taunusstr . 59 , 1 l .

Haushilfe für gepfl .
Haushalt , die alle
Arb . verrichtet , v .
10—18 Uhr gesucht .
Vorstellung vorm .
bis 11 Uhr . Adresse
im Tagbl .-Verl . On

Frau für Lagerarbelt
gesucht . Vorstellen
10—12 Uhr od . An¬
ruf 27321. Schüler ,
Gr . Burgstraße 12.

Stundenhilfe , saub .,
ehrlich , Imal wöch .
4 Stunden gesucht .
Vorzusprechen 17 b .
20 Uhr Sdteffel -
straße 9, 3.

Kindergärtnerin od .
Schwester zu zwei
Kindern nach Bad
Nauheim in Arzt¬
haushalt gesucht
Frau Dr . Ditjes ,
Bad Nauheim . Kur¬
straße 11.

Stundenfrau nach
Vereinbarung oder
Tagesmädchen ges .
Adolfsallee 33, 2.Frau oder Fräulein ,

ohne Anhang , als
Haushälterin in ge¬
pflegten frauenlosL
Haush . bis 1. Aug .
gesucht . Adresse
im Tagbl .- Verl . Re

Stunden - od . Putz¬
frau , ordentl . , ges .
Am Kais .- Fr .- Bad

,Nr . 7, 1 r . (Bing,
gang Büdingens « .)

Reinmachefrau von
Reichsdienststelle
gesucht . Angeb . u .
K 574 an den T.-V.

Hausgehilfin L ge¬
pflegten Haushalt
gesucht . Näheres
Fernspr . 20494.

Putzfrau für täglich
2 Stunden von 5 b .
7 Uhr nachmittags
zum Reinjgen der
Büroräume sofori
ges . J . W. Rausch
Sohn . Parf .-Fabrik ,
Dotzheimer Str . 40

Hausgehilfin , zuverl .
sofort oder später
gesucht . Konditorei
Wilh . Butz , Kaiser -
Friedr .- Ring 61 , P.

Älleinmädchen .Tages -
mädchen od . Putz¬
frau gesucht . Bier .
Paulinenstraße 1. Putzfrau für Laden

ges . M. Ruppiner .
Damenhüte , Lang¬
gasse 12.

Alleinmädchen , so !. ,
für gepflegt . Haus¬
halt für sofort od .
später gesucht bei
Rimbach .Beethoven¬
straße 8.

Putzfrau gesucht 2
Stunden jeden Tag
oder 3mal in der
Woche je nach* Ver¬
einbarung für vor¬
mittags . Zu melden
morg . bis 12 Uhr .
Beier , Amdtstr . 1.

Mädchen , zuverl . , für
Geschäftshaush .ges .
Vorst . 11- 1, 17- 19.
Ang . u . K 587 TV.

Küchenmäddi . , tücht .
gesucht . Sanatorium
Nerotal '.

Putzfrau , sauber ,
ordentlich , für vor¬
mittags 2 Stunden
gesucht . Photohaus
W. Heep , Kirch -
gasse 26.

Aufwartung 3X 2 St .
wöchentl . gesucht .
Ang . u . E 596 TV.

Kontoristin , tüchtig , erfahren , für alle vor¬
kommenden Büroarbeiten für sofort oder
später gesucht . Angebote u . Beifügung

• von Zeugnisabschr . , Lichtbild , Lebens¬
lauf , sowie Angabe der Gehaltsansprüche
und des Eintrittstermines erbeten unter
A 131 an den Tagblatt -Verlag .

__________
1. Verkäuferin und Kassiererin , unbedingt

zuverlässig und selbständig , frühere
Filialleiterin u . dgl . bevorzugt ; ferner
eine Verkäuferin bald oder später ge¬
sucht . Tb Fritz Bauer , Feinkost , Moritz -
straße 24. gegenüber Qerichtsstraße

Frauen und Mädchen für leichte Fabrik¬
arbeit stellt ein : Firma Ing . Ernst Wort¬
mann , Wiesbaden , Seerobenstraße 22.

Putzfrau für Geschäftsräume gesucht .
Schuh -Kuhn , ■Bleichstraße 11.

Männlich Kraftfahrer m. Füh¬
rerschein II od . III
sofort gesucht .
Kohlenverk . Ludwig
Jung G. m. b . H. ,
Wiesb . - Dotzheim ,
Schönbergstraße 5.

Techniker und Vor¬
zeichner stellt ein
Hermann Heinen ,
Stahlkonstruktionen
Wiesbaden , Mainzer
Straße 116. Hausdiener , sowie

Zimmermädchen so¬
fort gesucht . Adr .

Hausdiener , kräftig ,
fleißig , evtl , auch
für halbe Tage ,
sof . gesucht . Vor¬
zustellen nachmitt ,
bei Konrad ReriC
Marktplatz 5. —
Telefon 22472.

Im Tagbl -Verl Tz

Bote, ' Radfahrer , so¬
fort ges . Färberei
Gebrüder Rover
Marktstraße 25.

Heute nacht entschlief nach langem
schwerem Leiden , wohlversehen mit
den Tröstungen ihrer Kirche unsere
liebe gute Mutter , Großmutter , Ur¬
großmutter , Schwiegermutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante , Frau

Wilhelmine Astheimer
geb . Bach

im Alter von 70 Jahren Sie folgte
unserm geliebten Vater nach fünf
Monaten in den Tod .

Die tief trauernden Kinder
nebst Angehörigen

Wiesbaden (Seerobenstr . 13) , Schwep¬
penhausen , Gelsenkirchen , Zofingen in
der Schweiz , den 28. Juli 1942.
Die Beerdigung findet am Freitag , den
31. Juli , nachmittags 2.15 Uhr auf dem
Südfriedhof statt . Das Seelenamt ist
am gleichen Tage um 8 Uhr in der
Elisebethenklrdie .

Durch einen tragischen Unglücksfall
ist unser guter Sohn , Bruder , Schwa¬
ger , Onkel und Neffe .

Wilhelm Krämer
Oberkanonier

in Erfüllung seiner soldatischen Pflicht
tödlich verunglückt .

In tiefem Schmerz : Albert *Krämer
und Frau nebst allen Angehörigen

Wiesbaden , den 28. Juli 1942.
Gneisenausträße 33
Die Beerdigung findet am Donners¬
tag , den 30. Juli , um 13.30 Uhr auf
dem Südfriedhof statt .

Zimmer , gut möbl . , im Südosten dei Stadt
wenn möglich mit voller Verpflegung
von höherem Beamten gesucht . Angebote
u . L 586 an den Tagblatt -Verlag ._______

Lagerräume , große , trockene , für sofort
oder später auf längere Zeit zu mieten
gesucht . Es kommen euch ein oder
mehrere Gebäude in Betracht . In diesem
Fall evtl . Kauf Angebote mit Flächen¬
raum -Angabe unter A 920 an den
Tagblatt - Verlag erbeten .

Mansarde , möbl . , v.
gebild . , ruhig . Hm .
sof . gesucht . Ang .
u . T 593 an T.-V.

Lagerraum , leer u .
trocken , gesucht .
Ang . u . E 592 TV.

Zimmer , leer , schön . ,
wenn möglich mit
Kochgelegenh ., aber
nicht bedingt , zum
15. August oder
1. Septbr . gesucht .
Ang. u . G 558 TV.

WOHNUNGSTAUSCH

Bestattungs -Anstalt Jac . Keller , Tel . 23824.
Übernahme aller Bestattungsangelegen -
heiten . Roonstraße 22.__________________

Bestattungsgeschäft Lind . Steingasse 18.
Telefon 23223 ________________________

Bestattungsanstalt Karl Ott , Schwalbacher
Straße 77 Anruf 23837 Überführungen
nach auswärts .___________________________

Bestattungsanstalt Otto Matthes Wiesbaden
Römerberg 6 , Telefon 22516. übernimmt
Bestattungen aller Art , Überführungen .

Rheingauer Weingroßhandlung sucht Fach -
u. Hilfsarbeiter , auch Hilfsarbeiterinnen
zum möglichst sofortigen Eintritt . Evtl ,
werden diese auch tagweise beschäftigt .
Angebote u. A 993 an den Tagbl .- Verl .

Arbeiter für sofort oder später gesucht
Ing Ernst Wortmann . Wiesbaden . See¬
robenstraße 22

STELLENGESUCHE

Weiblich Männlich

Frl . s . Anfangsst . I.
Büro .Schreibmasch .-
Kenntnlsse . Angeb .
u . K 597 an T.-V.

Nebenarbeit (nach
18 Uhr ) von Kauf¬
mann , in all . Büro¬
arbeiten erfahren ,
auch Außendienst
(cig . Schreibmas

'ch.)
gesucht . Angeb . u .
M 595 an den T.- V.

Frau , ältere , sucht
Beschäftigug zum
Kartoffelschälen in
Hotelküche . Frau
Gauer , Wiesbaden ,
Hirschgraben 18.

Mann sucht Arbeit
für */i Tage nachm .
Ang . u . E 597 TV.

VERMIETUNGEN

Einfamilienhaus in schönster freier Lage
sofort zu vermieten (Preis RM 320.—
monatlich ) durch J . Chr . Glücklich ,
Immobilien , Kaiser -Friedrich - Plata 3.

Mansarde , möbl . , zu
vermieten . Bender ,
Nerostraße 39.

Mansarde , leer , Nähe
Rauenthaler Straße ,
zu vermieten . Ang .
u . B 596 an T.- Vl .Zim., schön gr . , mbl .

an berufst . Herrn
oder Dame zum
1. 9. zu vermieten
Wielandstr . 9, 1 1.

Zim ., g. möbl . , an
berufst . Hm . zu v .
Wörthstr . 19, 2 r .

MIETGESUCHE

Gartenbaus , mindest .
2 Zimmer u . Küche,
groß , gesucht . Wird
selbst abgebrochen .
Ang. u. H 539 TV.

1-2 gut möbl . Zim .,
mit oder ohne Pen¬
sion , von pension .
höh . Beamten jetzt
od . später in Wies¬
baden gesucht . An¬
geb . u . A 139 T.V.Teilwohnung od . 2

leere Zim. sof . od .
spät , gesucht . Ang .
B 579 an den T.- V.

Zim ., ein oder zwei ,
g . mbl . , zu m . ges .
Ang . u . H 586 TV.1 Zimmer u . Küche,

leer , für sofort od .
später zu miet . ges .
Ang . u . S 592 TV.

Zimmer , schön möbl . ,
von Dauermieter
ab 1. Sept , gesucht .
Ang . u . K 589 TV.1 Zimmer n . Küche

von Dame mit 15j.
Tochter sofort ges .
Ang. u . S 568 T.- V.

Zimmer , möbl . , in
gutem Hause und
zentraler Lage , von
berufst . Dame sof .
oder bald gesucht .
(Auf Wunsch kann
Wäsche selbst ge¬
stellt werden .) An¬
gebote mit Preis
u . H 597 an T.- Vl.

1—2 Zim. u . Küche
in gutem Hause
mögl . bald gesucht .
Ang . u . S 594 TV.

2 Zimmer u . Küche,
mögl . m. Bad , auch
Frontsp . , gesucht .
Ang. u . E 557 TV. 1-2 leere Zimmer in

Bitbridi v . Pensio¬
när sofort gesucht .
Ang . u . S 591 TV.

2—3- Zimmer - Wohng .
in Wiesbaden oder
Umgebung , oder 1
bis 2 leere Zimmer
m.Küchenbenutzung

sof . od . spät . ges .
Ang . u . B 593 TV.

Zimmer oder Mans . ,
möbl . , mit Koch¬
gel . sofort od . bis
15. Aug , gesucht .
Ang . u . G 592 TV.

3- , 4- od . 5-Zim.-
Wohn . , evtl , mit
Bad , in Wiesbaden
od . Voryt zu miet ,
gesucht . Angebote
u . A 137 an T.-Vl.

1—2 Zim ., möbl . , f .
Vater u . Tochter ,
mögl . Nähe Blücher -
platx , gesucht . Eil¬
ang . an P. Deutsch ,
Waldstraße 92.

6—7-Zim .-Wohnung
in oder außerhalb
Wiesbaden gesucht ,
evtl . Tausch gegen
geräum . 3- Zimmer -
Wohnung mit Bad
u . Zentralheiz . , in
b . ruh . L. in Wiesb .
Ang . u . M 596 TV.

Wohn - Schlafzimmer
. mit 2 Betten , evtl .

auch 2 Zimmer , so¬
fort oder später
gesucht . Angeb . u .
D 591 an den T.- V.

Zimmer , möbl . , mit
2 Betten u . Küchen -
benutz . v . Frau mit
Kind sof . gesucht .
Ang . u . G 594 TV.

Wohnung , möbl . , 2
Zim. u . Küche mit
Bad sofort gesucht .
Ang. u . K 571 TV. Zimmer , schön mbl . ,

fl. Wasser , Preis 50
b . 60 Mk ., gesucht .
Ang . u . D 595 TV.

4-Zim.- od . i2 -Zim.-
Wohn . mit Bad u .
Zubeh . in Wiesbad .
od . Umg. gesucht .
Z-Zim .-W. kann in
Tausch gegeben w .
Ang . u . K 585 TV.

Wohn - Schlaf zimmer ,
gut möbl . , mögl .
mit fließ . Wasser
und Badegelegen¬
heit , von älterem
bess . Dauermieter
schnellst , gesucht .
Angebote u . K 596
an den Tagbl .-Verl .

Zimmer , freundlich
möbliert , mit fließ .
Wasser , in gutem
H ., mögl . 1. Kurv .,
v . ruh . Dame ges .
Ang. u . B 584 TV. Wohnschlafzimmer

in guter Lage bal¬
digst gesucht . Ang
u . E 504 an T.-V.

Zimmer , gut möbl ,
zu mieten gesucht .
Ang. u . F 586 TV.

Gebe gr . 6 Zimmer , Küche , Bad , 2 Keller ,
Mansarde in gutem Hause . Gesucht : gr .
3—4-Zimmer - Wohnung mit Etagen - oder
Zentral - Heizung . Angebote unter W 585
an den Tagblatt - Verlag .

KAUFGESUCHE

Zwei Zimmer , Küche ,
Diele und Bad in
Dotzh . , Bahnhofs¬
nähe , gegen mod .
3-Zimmerwohng . in
Wiesbad . z. t . ges .
Ang . u . F 594 TV.

3- bis 4-Zim .-Wohng .
evtl . m . Heizg . ges .
Biete ebensolche
Wohnung mit Heiz
in 2-Famillen -Villa
Bierstadter Höhe .
Ang . u . F 590 TV.

Tausche schöne große
2-Z.- Woh . , Vdh . 3. ,
nähe Krankenhaus ,
gegen gleiche , evtl ,
auch 3 Zimmer im
anderenStadtviertel .
Angebote u . L 594
an den Tagbl .- Verl .

3-Zimmer -Wohnung ,
4. Stock , 47 Mit . ,
Süd - West , gegen
3- Zimmer - Wohnung

mit Bad , 1. h . 3.
Stdt . z . tausdi . ges .
Ang . u . W 588 TV.

Wer tauscht ? Ab-
geschloss . 1-Zim .-
Wohnung mit Bal¬
kon und allem Zu¬
behör im Neubau
an d. Waldstr . geg .
1- oder 2-Zimmer -
Wohnung in and .
Stadtttil . Angebote
mit näheren Angab .
u . Mietpreis unter
S 587 an den T.-V.

3-Zim .-Wohng . , ger . ,
Mans . , 2 Balk . , 2
Keller , geg . geräum .
2-Zim .-Wohng . bis
2. Stock , zu tausch .
Ang . u . H 595 TV.

Hausmeisterwohnung
m. Heiz .-Bedienung
im Tausch gegen
2-Zimmer - Wohnung
frei zu mach . Ans .
u . S 596 an T.- V. 2-Zimmer - Wohnung ,

klein , geg. größere
od . 3-Zim .- Wohng .
zu tausdi . gesucht .
Ang . u . H 572 TV.

Tausche schöne 1-Z -
Wohnung u , suche
2 - Zim . - Wohnung .
Postfach 5, Wiesb . Biete schöne 3-Zim.-

Wohn . . sonn . , Part .
— Su.che 2—3- Zim.-
Wohnung . Angeb .
u . B 590 an T.-V.

2-Zimmer -Wohnung ,
schöne , geg . gleiche
zu tausch . gesucht .
Ang . u . G 588 TV.

VERKÄUFE

Gabardine - Mantel ,
Größe 44, 40 Mk.,
Kamelhaar - Mantel ,
Gr . 44/46 , 80 Mk .,
Sommer - Mantel ,
Größe 44 , 40 Mk .,
Bluse . Größe 42/44 ,
10 Mk ., alles neu¬
wertig , 2 Kleider ,
Größe 44/46 , 5 bis
1.1 Mk ., Sommer¬
kleid , Größe 44
20 Mk ., Bluse mit
Rock , Gr . 44 , 15 M.
all . gut erh ., verk .
Anzus . nur abds . v .
8 Uhr ab Paschedag
Rauenth .Str .10, M l

Bett mit Bettzeug ,
gut erhalt . , 30 Mk.,
Wandspiegel 15Mk.,

2 Tisch di . ä 5 Mk .,
Sofa 30 M., Küchen -
sdir . 20 M., Kleid .-
Sehr . 15 M., Nacht¬
tisch 5 Mk ., z . ver¬
kaufen Donnerstag
von 13—16 Uhr .
Platter Straße 60,
2. Stock .

Eisenbett , 1,90 Ig. ,
0,92 br . , t . 50 Mk.
zu verkaufen . Adr .
im TagbL - Vl. Rb

Nnßb .-Bett m. Spr .-
Rahmen . Steil . Roß -
haarmatr . , g. Deck¬
bett u . 2 Kissen 130
Mk. vk . Kl . Burg¬
straße 8, 3, bei Sda.

Kostüm , braun , lange
Jacke , doppelreihig
geknöpft f . mittlere
Figur , 110 Mk ., br ,
gestreifter Woll¬
stoffrock 10 Mk .,
Dimdlspenzer , rot
10 Mk ., dreiviertel¬
langer Sportmantel
für kleine schlanke
Figur 70 Mk ., weiß ,
groß .Filzschutenhut

30 Mk ., alles fast
neu , zu verkaufen .
Anzuseh . Donners¬
tag von 10- 11 Uhr .
Kl . Burgstr . 9, 31 .

Bettstelle m . Matr .,
45 Mk., zu verk .
Schmidt , Winkeier
Straße 8, 4.

Sprungrahmen , fast
neu , 25 M. zu ver¬
kaufen . Biemer ,
Blücherstr . 40, 1.

Sofa 25 Mk . zu verk .
Karlstr . 39 , P. Iks .

Weinsdirank für cfi.
200 Fl. 50 Mk. zu
verkaufen . Adresse
im Tagbl .- VI. OwAnzug , blauer , für

100 Mk ., dunkler
Anzug , reine Wolle ,
Größe 56/58 , für
90 Mk ., Winter -
Überzieher , Größe
56/58 , auf Seide
gefütt . , reine Wolle
u . schwer , für 100
Mk ., alles gut er¬
halten , für großen
Herrn nur an Pri¬
vat zu verkaufen .
Anzuseh . zw . 15 u.
17 Uhr bei Nicolas ,
Kaiser -Friedr .- Rtng
Nr . 73, Part .

Schulbank 10.- , 3
Zim .-Stühle ä 5.- ,
LeiterstuhllO .- vkft .
Bismarckr . 44, P. r .

Kinderwagen , elfen -
beln , mit Matr . u .
Sonnensch . ,Gummi -
bereif . , für 40 Mk.
zu verk . Adresse
im Tagbl .-VI. Ot

Kfnderwag . ,gebr . ,20.-
vkft . Bässe , See¬
rebenstr . 28, H. 2 1.

Schreibmaschine , Re¬
mington , g. 50.-
Giterre -Zither mit
Noten , gut erhalt . ,
30 Mk., Vogekäflge
0.50, 1 n. 1.50 Mk. ,
zu verk . Anzuseh .
v . 18—19 Uhr . W-
Dotzhelm , Ober¬
gasse 21, Hth .

Drei
"
Herren - Anzüge ,

Gr . 46/48 , schl . Fi¬
gur , alles gut erh . ,
für 120, 100 und
60 Mk . zu verk .
Seerobenstr . 7, 2 r .

Gehrockanzug , Maß -
arb ., »0 - , Cutaway
10.- , 2 Zylind . 4 8.-
g . erh . , vrkft . Erb ,
Bismardcring 42.

Baby - Wäsche (Aus¬
stattung ) a . neuw .,
120 Mk ., zu verk .
Adr . im T.- V. Ra

Klnderbadewänndi . ,
neuw ., 21 Mk. vk .
Adr . im T.- Vl. Ov

Zinkbadewanne zu
verk ., 40.- . Daut ,
Neugasse 5.

Anzüge gegen sofortige Kasse kauft Erste
Wiesbadener Kleidervermittlung , Moritz -
Straße 6, Ruf 20930. _____________

Briefmarken -Sammlungen und Raritäten
kauft heute barzanlend günstig Brief¬
marken - Wenzel . Frankfurt a . M. . Haupt¬
wache 1. Komme zum Verkäufer . Trief .
26765. Preisangeb , m. Beschreibung erb .

Piano von Privat zu kaufen gesucht . An-
gebote unter F 593 an den Tagbl .-Verlag .

Orient -Teppiche , Verbinden , Gobelins und
Aubussons kauft und -verkauft stets in
allen Gröben bei sofort . Kasse J . Frits ,
Wiesbaden , Rosenstr . I , Fernruf 25321.
Auch Vermittlung ist erwünscht .__

Eismaschine mit elektr . Antrieb zu kaufen
gesucht . Angebote unter M 587 an den

Tagblatt -Verlag ._______________
Kisten , gut erhalten , in allen Großen , «o-

wie Zeitungspapier laufend zu kaufen
gesucht . Berthold Jacoby Nachf . stöbert
Ulrich , Spedition , Möbeltransport , La¬
gerung , Wiesbaden , Taunusstraße 9.
Tel .- Sam .-Nr . 59446 und 23880._________

Alte Geschäftsbücher und Akten , sowie
sämtliche Papierabfälle unter Garantie
der Vernichtung kauft ständig als Roh¬
stoffe für die Papierindustrie Heinrich
Gauer , Werderstraße , Ruf 24588.______

Weinflaschen , Sekt -
"

Weinbrsnd - u Rot¬
weinflaschen kauft und holt ab E Klein
Westendstraße 15, Telefon 25173.

Foto , 6 9 , für Roll¬
film Damen - Arm¬
banduhr , kl . zu

.kaufen gesucht
Ang , u . B 587 TV.

Pelzmantel , Gr . 42 b .
44, mögl . neuwert . ,
zu kaufen gesucht .
Ang, u . E 595 TV.

Uebergangs -Paletot ,
gut erh . od . neuw .
sofort zu kaufen
ges . (gesetzte Fig . ,
135 Bauchweite ) .
Ang , u . F 595 TV.

Kostüm u . Winter¬
mantel , g. e. , Gr .42
zu kauf . ges . Ang .
m . Preis T 596 TV.

Anzug , grau , und
la Smoking , Gr . 48,
gut erh . , aus nur
gutem Hause zu
kaufen gesucht .
Ang , u . T 595 TV.

Herren - Anzug , Größe
48/50, u. Mantel , b .
guterh . , z. kf . ges .
Ang, u . W 568 TV.

Hrn .-Regenschirm zu
kaufen ges . Klauer ,
Philippsbergstr . 33

D .-Schuhe , 39,40 .
D .- Wintermantel ,
groß , schlank , und
.Kleid , all . gut erh . ,
zu kaufen gesucht .
Zuschr . G. 583 TV.

Knaben - Schulranzen
zu kaufen gesucht .
Sattfler , Grabenstr .2

Mädchenschulranzen
zu kaufen , ev . geg .
Aktenmappe u. Zu¬
zahlung zu tausch ,
ges . Rüdesheimer
Straße 29, 2 Iks .

Schulranzen , Leder ,
getrag . , jedoch noch
gut erhalt ., kauft
Emil Krebs , Leder¬
handlung , Michels -
berg 18._____________

Klavier , evtl . m. An¬
fängernot . , bis 800
Mk„ 2tür . Kleider¬
schrank (1,40—1,60
gr .) bis 80 Mk. aus
gutem Hause von
Privat zu kaufen
gesucht . Angebote
u . L 584 an T.-V.

Koffergrammoph . o .
Radio sof . gesucht .
Ang , u . L 596 TV.

Koffergrammophon, "

gut erh . , zu kaufen
ges . Preisang . erb .
u . D 597 an T.-Vl.

Schachbrett u . Dezi¬
malwaage gesucht .
Ang . u . S 569 TV.

Heizplatte , elektr . ,
od . Kodier , 220 V. .
zu kaufen gesucht
Ang . u . W 594 TV.Kocher , elektr . , 1%

bis 1 1 z . kf . ges .
Ang . u . M 593 TV. VERSCHIEDENES

Gasheizkörper zu k .
gesucht Geisberg¬
straße 30 , 1. St , >

Eröffnung eines Mit¬
tag - und Abend -
tisches . Frau Fahr .
Römertor 5 , 1.Rex - und Einmach¬

gläser z . kauf . ges .
Ang . u. H 588 TV

Dame , altere , möchte
sich zu gern . Besuch
von Theater , Kon¬
zert u . Kino u . zu
Wanderungen an
Dame anschließen .
Aptw . u . A 142 TV.

Kübel für Lorbeer¬
bäume ; u kaufen
ges . K. Gundalach ,
Südfriedhof , Tele¬
fon 20689.

IMMOBILIEN

Haus in Wiesbaden oder nächster Um¬
gebung von Selbstreflektanten zu kaufen
gesucht . Barauszahlung . Vermittler an¬
genehm . Angebote unter Z 633 an den
Tagblatt -Verlag .

Landhaus oder Villa suche ich in der Um¬
gebung Wiesbadens oder Taunus gegen
sofortige Barzahlung zu kaufen . Ange¬
bote unter Kennziffer P. 'Q . 13 582 an
die Ala Essen , Juliusstraße 6.

Hübsche Villa , Zwei -
Familien -Haus , sof .
zu kaufen gesucht .
Kurviert . od . Stadt¬
rand . Barzahlung .
Angebote u . F 569
an den Tagbl .- Verl .

GELDVERKEHR

6 000.— RM von
Selbstgeb . a. Grund¬
stück auszuleihen .
Ang . u . G 590 TV.

TIERMARKT

Schöne Ferkel , sechs
Wochen alt , zu vk .
Storch . Vereinstr . 7
an der Waldstr .

Junghennen , einige ,
zu kaufen gesucht .
Albert Ammon , W.-
Biebrich , Tannen¬
bergstr . 104.Ziegenlamm , 3 Mon .

alt , zu verkaufen ,
am 1. gegen einen
kl . Leiterwagen zu
tausdi . Degenhardt ,
Albrechtstraße 18.

Sudie einen deutsch .
Schäferhund mit
Stammb , oder eine
deutsche Dogge , ge¬
sund , wachsam , an¬
hänglich , bestes
Appell , keine Un¬
tugend . Preisang .

u . A 129 an T.-V

Milchziege , gute . od .
ält . Lamm z. kauf ,
gesucht . Näheres
Gütting , Martins « .
Nr . 6. Tel . 24592. Mannheimer Seiden¬

spitz , reinweiß , jg .
Tier , zu kauf . ges .
Ang . u . W 591 TV.

Legehühner, , einige ,
od . ältere . Kücken
gesucht . Näheres

Gütting - Martinstr .
Nr . 6. Tel . 24592.

Wellensittich , bl . , m .
Käfig tür 12 Mk .
zu verkaufen Wies¬
baden - Sonnenberg ,
Verdunstraße 59.

Drahthaar -Foxterrier
(Rüde ) , reinrassig ,
m. Stammbaum , in
beste Hände zu
kaufen gesucht .
Ang . u . A 136 TV.

Nehme Hund in
Ff^ ge . Adresse im
Tagbl .-Verlag . Oy

VERLOREN « GEFUNDEN
Wohnzim .-Schrank ,
Büfett (modern ) u .
Bücherschrank zu
kaufen gesucht .
Ang , u , G 591 TV.

Kleiderschrank (Eiche ,
dreiteilig ) zu kauf ,
gesucht . Angeb . mit
Größe u . Preis unt .
B 582 an den T.-V.

Schreibtisch , nußb .-
pol . , evtl . Damen -
Sdireibtisch . ges .
Aqg . u . B 597 TV.

Bett in Holz oder
Metall , weiß , Größe
bis 190—90 cm , mit
Matr . , kl . Kleider -
schrank , Br . 80 cm ,
weiß , weiße Garten¬
bank und Sessel
zu kaufen gesucht
Ang , u . A 113 TV.

2 Ledersessel , gut
erhalten , od . Büro¬
sessel zu kaufen
gesucht . Telefon
Nr . 59446 u . 23880.

Wickelkommode , nur
sehr gut erhalten ,
zu kaufen gesucht .
Ang , u . T 585 TV.
Dielengarnitur,mod . ,
Treppenläufer , 1 b .
2 Stepp - od . Dau¬
nendeck ., 2 Matr .-
Schoncr , Linoleum -
tepnidi , zirka 2ZZ,
auf 3 nr, alles gut
erhalt ., zu kaufen
gesucht . Angebote
u . K 593 an T.-V.

' !—2 Gartenschirme ,
2—3 Zinkwannen f.
Wäsche , 1 spanische
Wand , alles gut er¬
halten , zu kaufen
gesucht . Angeb . u .

,A 122 an den T.- V.
Chaiselongue -Decke ,
gut erhalten , nicht
zu klein , zu kauf .
ges . Fernruf 61369.

Teppich , gut erhalt . ,
zu kaufen gesucht .
Ang , u . H 596 TV.

Krankenfahrstuhl ,

Sut
erh . , gesucht .

>ng . u . G 587 TV.
3-T.- Anhänger für

Lastwagen gegen
Kennziffer zu kauf ,
gesucht . Gebr .
Schnell , Bauunter¬
nehmung , Wlesb .-
Dotzheim

Herren - od . Damen -
tad mit Bereifung
zu kaufen gesucht .
Ang , u . S 595 TV.

Fahrrad f . Mädchen
von 8- 10 Jahren
zu kaufen ge¬
sucht . Dr . Degener ,
Frledrichstr . 8, 1.
Telefon 26658.

Knab .-Zweirad , 8 J . ,
gut erh ., zu kaufen ,
eventi . gegen gut¬
erh . Herren - Anzug
zu tauschen gesucht
Telefon 23796.

Hm .-Rad , gut erh .,
zu kaufen gesucht .
Ang , u. D 592 TV.

Kinderdreirad u. and .
Spielsachen x. kauf ,
gesucht . Angebote
u . B $94 an T.-V.

Luftgewehr , gut , m.
Kugeln , 4 mm , zu
kaufen gesucht .
C. Theod . Wagner .
S<hierstr :ner Str . 31

Eismoich ' ie 1—3 !. .
zu kaufen gesucht
Ang. u. M 580 TV.

Diamant - Brosche ,
lange Nadel , ver¬
loren . Gute Belohn .
Fundbüro ._________

Foto - Apparat , 6/9 ,
mit Tasche Sonntag ,
27. 7. , in Kiedrich
oder auf dem Weg
v dort nach Wies¬
baden verloren . Ab¬
zug . gegen gute Be¬
lohn . Wiesbaden ,
Jägerstr . 17, Part .

Armband (Filigran ) ,
. mit drei Korallen

Sonntag verloren .
Da Frontkämpfer¬
erinnerung , bitte um
Rückgabe geg . gute
Belohn . Heidrich ,
Hebbelstraße 12, 2.

Herr , berufst . , Auf .
40 , sucht die Be¬
kanntschaft eines
hübsch . lieb . Mädels
(Witwe angenehm )
zwecks sp . Heirat .
Gefall . Zuschriften
mit Bild , welches
sofort zurtickgesch .
wird , unter L 592*
an den Tagbl .- Verl .

Bin Mitte 50 , aus
guter Familie und
möchte güt . , naturl .
Herrn m. fest . Ein¬
kommen , b . 65 J . ,
d. Heirat eine gute
Lebenskameradin
sein . Schöne 3-Z,-
Wohng . , kl . Verm .
u . Einkorn , vorh .
Ang , u . H 566 TV-

Berufst ., Endvierz . ,
kath . , tücht . in Ge¬
schäft u . Haushalt ,
gute Erscheinung ,
naturliebend , möchte
charaktervoll . Herrn
bis 56 Jahre zwecks
baldiger Ehe kennen
lernen . Angebote
mit Bild unt . T 563
an den Tagbl .-Verl .

Nadel mit 5 kleinen
Orden verlor . An¬
gabe an Telefon
Nr . 60968 , wo ab¬
zuholen gegen Be-
lobnung .

Verloren am Samst .
im Nerotal ein kl .
Beutel mit 2 bl .
Kinder - Regencapes .
G . Belohnung ab¬
zugeben Heinrichs -
berg 2. 1. St .

Setter , rot , auf den
Namen , ,Sld “ hör . ,
entlaufen . Trägt
kein Halsband . —
Wiederbringer erh .
Belohnung . Lenz ,
Freseniusstraße 27.
Telefon 23897.

Jung . Mann , Anfang
40er J . , mit eigen .
Heim , wünscht die
Bekanntsch . eines
netten Mädels oder
Frau bis 35 J . zw .
Heirat . Ang . , mögl .
m . Bild , M 590 TV.

Witwer , 59 Jahre ,
Handwerker , kath . ,
gesund u . rüstig ,
mit einem Jungen
von 11 Jahren ,
wünscht ein Fräul .
oder Frau von 45
bis 52 Jahren , ohne
Anhang kennen zu
lernen zw . baldiger
Heirat . 'Angeb . u .
A 133 an den T.-V.

Selbst -Inserat . . In¬
genieur , Ende 30 ,
Stellung , mit eigen .
Haushalt , wünscht
die Bekanntschaft
einer Dame aus
gut . Hause zwecks
baldiger Heirat .
Diskretion zugesich .
Nur direkte Zuschr .
mit Lichtbild , das
zurückgegeb . wird ,
u . A 140 an T.-VL

GESCHÄFTSANZEIGEN

Kinderabteilung von Hettlage (im 2. Stock )
zeigt Ihnen Kinderkleidung in reicher
Auswahl . Anzüge , Kleidchen , Mäntel .

- Hettlage , das große Spezialhaus für
Herren - und Kinderbekleidung , Wies¬
baden , Kirchgasse .

Piano -Schmitz : Mietinstrumente . Ankauf
gebrauchter Klaviere . Reparaturen und
Stimmungen Rheinstraße 52 , Tri . 23711.

Seit 1864 J. u. G. Adrian , Spedition .
Möbeltransport , Lagerung . Ferasprech -
Sammel -Nr 59226.______________________

Nette modische Kleinigkeiten sind heute
wichtiger denn je , da sie oft einem ein¬
zigen Kleid ein verändertes Aussehen
verleihen und so ohne Mehraufwand von
Punkten die Frau in die Lage versetzen ,
immer geschmackvoll und abwechslungs¬
reich gekleidet zu gehen . Bitte , besuchen
auch Sie das bekannte Futterstoff - u .
Modenhaus Karl Kopp Nachf . , Inhaber
Will». Junginger Faulbrunnenstraße 13,
Ecke Schwalbacher Straße .

Berthold Jacoby Nacbfolfiei Robert Ulrich
Wiesbaden , Taunusstraße 9. Tel . 59446 .
23847. 23848. 23849. 23880. Spedition .
Möbeltransport Lagerhaus _____________

Wäsche -Abteilung von Hettlage (im Erd¬
geschoß ) zeigt Ihnen Oberhemden und
Sporthemden in vielen Mustern u . allen
Größen . Kragen , Krawatten , Strümpfe
u . Hüte preiswert . Hettlage , Kirchgasse ,
Wiesbaden . Das große Spezialhaus .

’ ästiger Schweißgeruch , Achselsdiweiß ,
Supral Seck beseitigt schnell das lästige
Übel . Flasche —.90 und 1.20 RM. Par¬
fümerie Dcttft , Midbtlsberg 6.

HEIRATEN
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Dauerwellen
Haarfarben
Blondieren

ENZLER
Rheinstr . 21 , neben der Hauptpost

Für Jhre Gesundheit

ist dos Beste gerade gut genug .
Die Vorzüge des Materials (Zell¬
stoff -Flaum ) und peinlichste Sorg¬
falt bei der Herstellung erwarben
und erhalten der neuzeitlichen
Cornelia - Hygiene dos Vertrauen
von Millionen Frauen im In- und
Ausland .

Diesem Fuß übel kenn

vorgebeugt werden . Wir
beraten u . behandeln Sie

Scholl
’
s

Fusspflege Sys tem

Langgasse 42 44

Erst recht im Kriege

tägliche Zahnpflege

Gerade im Kriege müssen wir alles
tun , um Krankheiten zu verhüten .
Täglidte Zahnpflege — morgens und
vor allem abends — Ist zur Er¬
haltung der Zahn - und Allgemein -

gesundheit heute widittger als je .
Wenn vorübergehend Zahnpaste
fehlt , müssen die Zähne und Zahn -
zwisdienräume durch gründlichen
Gebrauch von Zahnbürste und Zahn¬
stocher sowie durch kräftiges Spülen
mit lauwarmem Wasser behells -

mäßig gereinigt werden . Verlangen .
Sie kostenlos die Aufklärungsschrift
„ Gesundheit ist kein Zufall “ von der
Chlorodont - Fabrik , Dresden N 6.

A durthREESE
'
S j

uurlu ’ miliutz

/ ■ Rezepte bei jedem
IIKolonialwarenhändler \

' oder direkt du uh die

RELSEGESEUSLHAH , HAMELN

Luftschutzbetten
Holzbetistellen — Holzkinderbetten
Matratzen all .Art .Betten u .Bettwaren

Wiesbaden , Kirchgasse 29, Ecke
Friedrichstraße • Fernspr . 27939
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